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Copyright © 2002 - 2004 Mindleads Technology. Alle Rechte vorbehalten.

Weitergabe und Vervielfaltigung dieses Dokumentes oder von Teilen daraus sind, zu
welchem Zweck und in welcher Form auch immer, ohne die ausdriickliche schriftliche
Genehmigung durch Mindleads Technology nicht gestattet. In dieser Anleitung enthaltene
Informationen kénnen ohne vorherige Ankiindigung geandert werden.

Die von der Mindleads Technology oder deren Vertriebsfirmen angebotenen Software-
Produkte kdnnen Software-Komponenten auch anderer Software-Hersteller enthalten.

Microsoft®, Windows®, NT® sind eingetragene Marken der Firma Microsoft Corporation.

Microsoft Agent 2.0 (MSAgent) ist eine Technologie der Firma Microsoft Corporation.
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Dokument Konventionen

Symbole im Text

Symbol Bedeutung
(1) Hinweis
~¢
0
1N Warnung
L Tipp

Typographische Konventionen

Format Beschreibung

Zeichen oder Worter, welche vom Bildschirmbild des Programms

Beispieltext zitiert werden.

Symbolisiert eine exakte Benutzereingabe. Dazu gehéren Datei- und

Beispieltext ) ) . .
P Verzeichnisnamen sowie Namen von Variablen und Parametern.

Kennzeichnet eine variable Benutzereingabe vom Benutzer. Die
<Beispieltext> Zeichen oder Worter in den spitzen Klammern sind durch
entsprechende Eingaben im Programm zu ersetzen.
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Vorwort

In der heutigen Zeit wird Wissenstransfer zunehmend wichtiger. Geschaftsprozesse
andern sich, Infrastrukturen werden standig modernisiert — zusatzliches Wissen und
Know-how missen auf mdglichst schnelle und effiziente Art den Mitarbeitern zuganglich
gemacht werden. Klassische Schulung oder generische Trainingsunterlagen sind den
heutigen wirtschaftlich steigenden Anforderungen kaum mehr gewachsen. Tutorix setzt
neue Massstabe im Bereich elektronisches Lernen (e-Learning), sei es um Anwender in
neuen Software-Anwendungen zu schulen oder um Geschaftsprozesse den Mitarbeitern
unternehmensweit in interaktiver Form zuganglich zu machen. Tutorix eignet sich sowohl
fur die kontinuierliche Weiterbildung wie auch fiir das Initialtraining bei der Einfiihrung
von neuen Software-Lésungen.

Was ist Tutorix?

Tutorix ist ein innovatives und modernes Werkzeug, mit dessen Hilfe Sie interaktive
Selbstlerneinheiten, so genannte Tutorials, erstellen und Ihren Mitarbeitern zur Verfligung
stellen kdnnen. Dabei sind die Mitarbeiter nicht ganz auf sich allein gestellt: Beim
Benutzen einer mit Tutorix erstellten Lerneinheit (Tutorial) werden sie von einem kiinstlich
intelligenten Agenten durch den gesamten Lernprozess geflihrt. Mit den Tutorials kénnen
Ihre Mitarbeiter auf einfachste Art mit neuen Anwendungen oder Geschaftsprozessen
vertraut gemacht werden. Alle Arbeitsablaufe kdnnen applikations-unabhangig simuliert
werden, ohne dass die zu erlernende Anwendung auf dem PC des Mitarbeiters installiert
werden muss. Dabei werden nur die fiir die Schulung wirklich relevanten Informationen
vermittelt.

Tutorix bietet vielfaltige Mdglichkeiten fiir die Aufbereitung und unternehmensweite
Verteilung von Know-how und erganzt in idealer Weise das bestehende Trainingskonzept
Ihres Unternehmens.

Ein mdglicher Anwendungsbereich flr die mit Tutorix erstellten Tutorials ist das Erlernen
der Bedienung einer neuen Software oder eines bestimmten Arbeitsganges ohne Hilfe
eines menschlichen Instruktors. Fiir die Erklarung der Bedienung einer Software miissen
Sie diese beim Benutzer des Tutorials nicht installieren, da Tutorix die Oberflache der
Software mittels Bildschirmabgriffen (Screenshots) fiir alle Benutzer sichtbar macht.

Ein Beispiel dafiir finden Sie auf der beiliegenden CD-Rom, mit welcher die Bedienung von
Tutorix mit Hilfe eines Tutorials leicht erlernt werden kann. Falls Sie Tutorix Uber das
Internet herunter geladen haben, finden Sie weitere Tutorials zur Anwendung von Tutorix
unter http://www.mindleads.com

Ein Tutorial kann via E-Mail an alle Computerbenutzer verschickt oder Gber das Netzwerk
einer Vielzahl von Benutzern zur Verfiigung gestellt werden. Die Tutorials kbnnen sowohl
am Arbeitsplatz, im Biro als auch zu Hause oder unterwegs mit dem Laptop genutzt
werden. Der Anwender kann das Lerntempo selber bestimmen und den gesamten
Lernprozess beliebig oft wiederholen. Die Voraussetzung flir das Abspielen von Tutorials
ist lediglich die Installation der Tutorix Player Software auf dem Computer des Benutzers.
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Hardware

Zur Installation und Verwendung von Tutorix wird die folgende Hardwareausstattung
bendtigt:

Minimum:

Pentium oder vergleichbarer Prozessor 200 MHz.

32 MB RAM unter Windows 95/98/ME.

64 MB RAM unter Windows NT/2000/XP.

40 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte flir die Installation.

80 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte flir die Verwendung von Tutorix.
CD-ROM Laufwerk, wenn das Programm von einer CD installiert wird.
Bildschirmauflésung von 800 x 600 Bildpunkten, 256 Farben.

Empfohlen:

Pentium oder vergleichbarer Prozessor >500 MHz.

64 MB RAM unter Windows 95/98/ME.

128 MB RAM unter Windows NT/2000/XP.

40 MB freier Speicherplatz auf der Festplatte flir die Installation.

> 1 GB freier Speicherplatz auf der Festplatte flir die Verwendung von Tutorix.
Soundkarte fur die Sprachwiedergabe.

CD-ROM Laufwerk, wenn das Programm von einer CD installiert wird.
Bildschirmauflésung von 1024 x 768 Bildpunkten, 65536 Farben.

Software

Tutorix kann auf den folgenden Betriebssystemen installiert und verwendet werden:

Microsoft Windows 95 B oder héher (OSR-2 Release)
Microsoft Windows 98

Microsoft Windows 98 Second Edition

Microsoft Windows Millenium Edition (Windows ME)
Microsoft Windows NT 4.0 (SP6 oder hdher erforderlich)
Microsoft Windows 2000

Microsoft Windows XP

Microsoft Windows 2003 Server

(T Fir die Installation unter Windows NT4 / 2000 / XP / 2003 sind Administrator-
\n) Rechte erforderlich.
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Tutorix installieren

Die Installation der Tutorix Software lauft weitgehend automatisch ab. Je nach Version
Ihres Betriebssystems kann es jedoch erforderlich sein, zundchst einige System-
Komponenten auf den neuesten Stand zu bringen. Die erforderlichen System-
Komponenten werden von der Installations-Software automatisch erkannt und bei Bedarf
vom Internet herunter geladen. Falls Sie keinen Zugang zum Internet haben, setzen Sie
sich bitte mit dem Support-Team von Mindleads Technology in Verbindung.

Installation ab CD-ROM

e Schliessen Sie alle gedffneten Fenster und/oder Programme. Legen Sie die Tutorix
CD-ROM ein.

e Warten Sie, bis die Tutorix Installations-Software startet. Dies kann je nach
Hardware-Ausstattung Ihres Computers von wenigen Sekunden bis zu einer Minute
dauern.

Installation ab Archiv-Datei (Download)

¢ Doppelklicken Sie die Datei TutorixEditor20DE. exe.

e Warten Sie, bis die Tutorix Installations-Software startet. Dies kann je nach
Hardware-Ausstattung Ihres Computers von wenigen Sekunden bis zu einer Minute
dauern.

Die Installations-Software ist in der Lage, bereits installierte Tutorix Versionen
@ friheren Datums zu erkennen. Bei bereits vorhandener Installation einer
dlteren Version wird ein Update durchgefiihrt.

Bevor eine Neuinstallation vorgenommen werden kann, missen Sie die Tutorix
LAY Software beenden. Wenn der Tutorix Editor oder der Tutorix Player auf Ihrem
= System bereits ausgefiihrt wird, schliessen Sie beide Programme, bevor Sie mit
einer Neuinstallation fortfahren.
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Installationsvorgang

1. Das untenstehende Fenster erscheint. Klicken Sie auf MNext, um mit der
Installation zu beginnen.

5] Tutorix - Setup Wizard

Welcome to the Setup Wizard for Tutorix

The Setup Wizard will install Tutorix on your computer. To
continue, didk Mext.

WARNIMNG: This program is protected by copyright law and
international treaties.
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2. Lesen Sie die Vertragsbestimmungen aufmerksam durch und driicken Sie 7
accept the terms in the license agreement, falls Sie mit den
Vertragsbestimmungen einverstanden sind.

Um fortzufahren klicken Sie auf Next.

2 Tutorix - Setup Wizard

License Agreement

Please read the following license agreement carefull
. TR e

TUTORIX by Mindleads Technology E
END USER LICENSE AGEEEMENT

WNOTICE TO USEE:
BY INSTALLING THIS SOFTWARE YOU ACCEPT ALL THE TERMS AND
CONDITIONS OF THIS AGREEMENT

Thiz version of Tutorix including the software and its related user documentation
(the "Software'), is owned by Mindleads Technology, and is protected by copyright
laws and international copyright treaties. a well as other intellectual property laws M

(%) accept the terms in the license agreement!

{11 do not accept the terms in the license agreement

< Back
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3. Geben Sie Ihren vollsténdigen Namen und Ihre Organisation in die Felder User
Name und Organization ein.

Tutorix wird fir alle auf dem System angemeldeten Benutzer installiert. Wenn
Sie winschen, dass die Tutorix Software nur fir den gegenwartig auf dem
System verwendeten (eingeloggten) Benutzer installiert werden soll, wéahlen

Sie Only for me. Diese Einstellung verhindert, dass die Programmikonen im
Startmen( fur andere Benutzer sichtbar sind.

Klicken Sie auf Next um fortzufahren.

2 Tutorix - Setup Wizard

L] &, ¥
Customer Information

Please enter your information. ¥ ﬁ
User Mame:
|Jn:|hn Smith

Organization:

|I'~"I1,r Company

Install this application for:

%) Anyone who uses this computer (&l users)

) Only for me (BIT)
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4. Sie haben die Mdglichkeit, das Verzeichnis zu andern, in welchem die Tutorix
Software installiert wird. Falls Sie keine Anderungen wuinschen, wird Tutorix in
Ihrem Standard-Programme Verzeichnis installiert.

Um Tutorix in einem anderen Verzeichnis zu installieren, wahlen Sie Custom
und geben Sie im darauf folgenden Fenster Ihren bevorzugten Pfad ein.

Die Installations-Software installiert die MS-Agent-Komponenten auf Ihrem
System. Diese sind flir die korrekte Funktion von Tutorix erforderlich. Entfernen
Sie den Haken unter Install MS agent components, falls die MS-Agent-
Komponenten auf Ihrem System bereits installiert sind.

Klicken Sie auf Next um fortzufahren.

‘j’é‘ Tutorix - Setup Wizard -

Setup Type
Choose the setup type that best suits your ne_e!::ls'._. £ ﬁ

Flease select a setup type.

{+) Complete

All program features will be installed. (Requires the most disk
space.)

Choose which program features you want installed and where they
will be installed. Recommended for advanced users.

This application requires MS agent components. If M5 agent is already installed on your
system, deselect the checkbox below to skip installation of M5 agent components.

Install MS agent components

Tutorix Editor Benutzerhandbuch 12 /62
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5. Wabhlen Sie die gewiinschten Sprachen aus, welche fiir die Sprachausgabe zur
Verfligung stehen sollen. Sie kdnnen die folgenden Sprachen installieren:

Englisch (wird als Standard installiert)
Deutsch

Franzdsisch

Italienisch

Spanisch

Hollandisch

Portugiesisch

Um fortzufahren klicken Sie auf Next.

‘ﬁ' Tutorix - Setup Wizard -

Speech Engines
Select speech engines. ;i =y ﬁ

Select or deselect additional speech engines you wish to install on your system. US english
will be installed as default.

Press 'Mext' to continue.

deutsch
francais
italiano
nederlands
espanol

/ Es kann vorkommen, dass Sie wahrend der Installation aufgefordert werden, das
! System neu zu starten. Driicken Sie bei allen auftretenden ,Restart Windows'-
Dialogen auf NO.
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6. Wahlen Sie die Agenten, welche Sie auf Ihrem System installieren mdéchten.
Der ,Genie’-Agent wird als Standard auf Ihrem System installiert. Die folgenden
Agenten stehen zur Auswahl:

Genie Merlin

Um fortzufahren klicken Sie auf Next.

2 Tutorix - Setup Wizard

Agent Characters
Select agent characters. i 3 ﬁ
- | —— 9 o

Select or deselect agent characters you want to use with Tutorix. The 'Genie" character will
be installed as the default character. For compatibility reasons, it is recommended to install
all characters.

Press ‘Mext' to continue.

e

I Merlin
B Peady
iy Robby

~a—~. Aus lizenzrechtlichen Griinden sind nur vier Agenten in der Software enthalten. Sie
':\1‘) kdnnen jedoch jederzeit Agenten eines Dritt-Anbieters installieren und mit Tutorix
verwenden.
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7. Die Installations-Software erstellt Programmverknipfungen auf Ihrem Desktop.
Falls Sie diese nicht wiinschen, entfernen Sie den Haken unter Create program
icons on desktop.

Klicken Sie auf Instal, um mit dem Kopieren der Dateien zu beginnen. Die
Installation kann mehrere Minuten in Anspruch nehmen.

Falls das Installationsprogramm Sie auf noch laufende Programme hinweisen
sollte, versuchen Sie diese zu schliessen.

15 Tutorix - Setup Wizard

Ready to Install the Program
The wizard is ready to begin installation. ==Y ﬁ
Click Install to begin the installation.

If you want to review or change any of your installation settings, dick Back. Click Cancel to
exit the wizard.

Create program icons on desktop

< Back ]| Install 4 [ Cancel
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8. Warten Sie, bis die Installation beendet ist, und klicken Sie auf Finish.

Sie haben die Mdglichkeit, das nun installierte Programm Tutorix sofort zu
starten. In diesem Fall markieren Sie das Kastchen Launch Tutorix Editor und
klicken Sie auf Finish.

12 Tutorix - Setup Wizard

Setup Wizard Completed

The Setup Wizard has successfully installed Tutorix. Click Finish
to exit the wizard.

[ ] Launch Tutorix Editor
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Einfithrungshinweise

Bevor Sie mit der Aufzeichnung oder Bearbeitung eines Tutorials beginnen, sollten Sie sich
mit den Funktionen der Werkzeugleiste-Ikonen vertraut machen. Diese erleichtern IThnen
die Arbeit mit Tutorix, da sie direkt angewahlt werden kénnen.

Ikonen Bedeutung

e Neu (Mew). Schliesst gedffnete Tutorials und bereitet Tutorix auf die

= Aufzeichnung eines neuen Tutorials vor.

= Offnen (Open). Offnet bestehende Tutorials (.tux Datei).

Speichern (Save). Speichert neu aufgezeichnete Tutorials und Anderungen.

= Drucken (Print). Druckt ein gedffnetes Tutorial auf dem Standard-Drucker des
Systems aus.

% Ausschneiden (Cut). Schneidet einen selektierten (markierten) Schritt (Step)
aus und kopiert ihn in den Tutorix Zwischenspeicher.

Kopieren (Copy). Kopiert den zuvor selektierten Schritt.

a Einfligen (Paste). Fligt den im Zwischenspeicher abgelegten Schritt
unterhalb des selektierten Schrittes ein.

bt Loschen (Delete). Loscht den zuvor selektierten Schritt.

@ Aufzeichnen (Record). Bereitet Tutorix zur Aufzeichnung eines neuen Tutorials
vor.

" Pause (Pause). Unterbricht vortibergehend die aktuelle Aufzeichnung eines
Tutorials. Durch erneutes Anklicken wird die Aufzeichnung fortgesetzt.

n Beenden (Stop). Beendet die aktuelle Aufzeichnung.

A Aktuellen Schritt abspielen (Play Current Step). Spielt den selektierten Schritt
gemass den unter Properties definierten Eigenschaften ab.

4 Spielt den ersten Schritt eines Tutorials ab (nur im Play Mode verfiigbar).

1 Spielt den vorherigen Schritt ab (nur im Play Mode verfligbar).

» Spielt den nachsten Schritt ab (nur im Play Mode verfligbar).

il Spielt den letzten Schritt eines Tutorials ab (nur im Play Mode verfigbar).

Offnet das Eigenschaften Fenster (Properties).

Tutorix Editor Benutzerhandbuch 17/ 62
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Edit Mode

Der Edit Mode dient ausschliesslich der Uberpriifung und Bearbeitung eines Tutorials, so
auch zu Korrektur- oder Erweiterungsarbeiten an neu erstellten Rohfassungen von
Tutorials.

In den folgenden Abschnitten wird aufgezeigt, welche Verdnderungen an Tutorials im Edlit
Mode vorgenommen werden kénnen (z.B. Schritte des Tutorials kopieren, einfligen oder
I6schen; Position, Gesten, Interaktionsfelder, Text und Stimme des Agenten verandern
oder die einzelnen Schritte eines Tutorials individuell benennen).

Wenn Sie im Edit Mode nach Anweisung des Agenten Schritte ausfiihren, werden diese
jedoch nicht vom Agenten auf die richtige Ausflihrung hin Uberpruft; dies geschieht
ausschliesslich im Play Mode.

Play Mode

Im Play Mode Uberprift der Agent, ob die Anweisungen, die er zu jedem Schritt gibt,
richtig ausgeflihrt werden. Bei korrekter Ausflihrung eines Schrittes zeigt der Agent die im
Edit Mode festgelegte Success Animation (Erfolgs-Animation) und geht zum nachsten
Schritt Uber. Werden die Anweisungen des Agenten nicht korrekt ausgefiihrt, zeigt der
Agent die im Edit Mode ausgewahlte Failure Animation (Fehler-Animation).

Die verschiedenen Gesten des Agenten werden im Abschnitt Gesten des Agenten
anpassen auf Seite 25 ausflihrlicher dargestellt.

Wenn der Agent anzeigt, dass der Schritt nicht korrekt ausgefuihrt wurde, kann direkt
anschliessend ein weiterer Versuch unternommen werden, die Anweisungen richtig
auszufiihren.

Sollten Sie die Anweisungen jedoch vergessen haben, klicken Sie die Ikone Play current
Step A an: Der Agent wird Ihnen dann erneut mitteilen, welche Maus- oder
Tastaturaktionen Sie ausfiihren missen.

Tutorix besteht im Wesentlichen aus 2 Komponenten, dem Tutorix Editor und dem
—o~. [Tutorix Player. Der Editor umfasst sowohl den Edit Mode, welcher die
':\1‘) Aufzeichnung und Bearbeitung eines Tutorials ermdglicht, als auch den Play Mode,
in welchem die Tutorials abgespielt werden kdnnen. Der Player dient lediglich zum
Abspielen von Tutorials durch den Benutzer.
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Tutorials aufzeichnen

Alilgemeines
Das Erstellen eines Tutorials lauft in zwei Hauptschritten ab:

e Rohfassung erstellen (aufzeichnen)
e Rohfassung nachbearbeiten (editieren)

Nach der Aufzeichnung der Rohfassung muss diese nachbearbeitet und den Bedirfnissen
des Endbenutzers angepasst werden. Die einzelnen Interaktions-Schritte kbnnen erweitert
und die Sprachausgabe kann geandert und spezifiziert werden.

Die Interaktionsfelder, welche die Position einer Tastatureingabe oder eines Maus-Klicks
kennzeichnen, kdnnen in ihrer Grosse den aktuellen Erfordernissen angepasst werden.
Zusatzlich kann zu jedem der einzelnen Schritte eine individuelle Aufgabenbeschreibung
hinzugefligt werden.

Damit die nachfolgenden Korrekturarbeiten nicht unnétig aufwendig werden, empfehlen
wir Ihnen, vor der Aufzeichnung eines neuen Tutorials folgende Vorbereitungen zu

treffen:
(T) e Stellen Sie sicher, dass Sie den Ablauf des aufzuzeichnenden Tutorials
genau kennen.

e Gehen Sie dann den gesamten Ablauf ohne Tutorix durch und notieren
Sie sich bei Bedarf, wo welche Komponenten der Aufzeichnung zu
finden sind. Starten Sie alle benétigten Anwendungen, bevor Sie mit
der Aufzeichnung beginnen, da wahrend der Aufzeichnungsphase alle
Maus-/Tastaturaktionen so knapp und prazise wie mdglich ausgefiihrt
werden sollten.

e Denken Sie wadhrend der Aufzeichnung daran, moglichst langsam
aufzunehmen. Wenn Sie die einzelnen Schritte zu rasch hintereinander
ausftihren, kann Ihr Computer den in dieser Situation erhdhten
Ressourcenbedarf nicht aufbringen.

¢ Achten Sie darauf, dass Ihre Bildschirmauflésung 1024 x 768 Bildpunkte
(Pixel) betragt, da diese Aufldsung zum Aufzeichnen eines Tutorials am
besten geeignet ist.

e Falls Sie grosse Tutorials erstellen mochten (>50 Schritte),
vergewissern Sie sich, dass auf Ihrer Festplatte ausreichend
Speicherplatz zur Verfligung steht. Voribergehend kdnnen pro
aufgezeichneten Schritt bis zu 3 MB benétigt werden, d.h. dass Ihr
Computer z.B. flir 100 Schritte kurzfristig 300 MB Speicherplatz zur
Verfligung haben muss.
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Tutorix Uberprift wahrend des Aufzeichnens laufend den zur Verfiigung stehenden

( \1.) Speicherplatz und bricht die Aufzeichnung automatisch ab, wenn die Speicherkapazitat
unter die geforderte Grenze fallt. Die Aufzeichnung kann nach einem solchen Abbruch
nicht mehr fortgesetzt werden.

Rohfassung aufzeichnen

Bevor Sie mit der Aufzeichnung beginnen, wahlen Sie den fir Ihr neues Tutorial
gewlinschten Agenten und die Sprache aus. Falls Sie dies nicht tun, werden automatisch
die Standard-Sprache (Englisch) und der in den Programm-Einstellungen unter [Extras,
Options] definierte Default Agent als Standard-Agent eingesetzt.

General
Agent character: .
= 1 Agent auswahlen
[\Q Genie jj
Agent language: .
. 1 Sprache auswahlen
HE US english jj
Agent voice: Sti ™
Imme auswanien
ﬂ-l- AdultMale #1 j}
(s 0

Unter ,Agent Character’ kénnen Sie den gewiinschten Agenten anwahlen. Standardmassig
stehen Ihnen vier verschiedene Agenten zur Verfligung (Genie, Merlin, Peedy und Robby).
Im Menu unter [ Extras, Options, Default Agent] haben Sie die Mdglichkeit, einen der vier
Agenten als Standard zu definieren. Dieser Agent erscheint nun jedes Mal, wenn Sie
Tutorix starten. Er wird auch fur eine neue Aufzeichnung verwendet. Alternativ kdnnen Sie
auch ,keinen Agenten’ (No Character) auswahlen, es wird dann lediglich die Sprechblase
angezeigt.

Indem Sie auf Agent Language klicken, kénnen Sie die Sprache des Agenten bestimmen
(Englisch, Deutsch, Franzosisch, Italienisch, Spanisch, Niederlandisch oder Portugiesisch).
Unter Agent Voice haben Sie die Mdglichkeit, Ihrem Agenten entweder eine mannliche
oder eine weibliche Stimme zu verleihen. Sie kdnnen auch ,keine Stimme’ (Mo Voice)
auswahlen, die Sprachausgabe erfolgt dann ausschliesslich (ber die Sprechblase des
Agenten.

Bevor Sie mit der Aufzeichnung des neuen Tutorials beginnen, vergewissern Sie sich, dass
alle gedffneten Tutorials geschlossen sind. Klicken Sie dann auf die Aufzeichnen (Record)
Tkone ® oder wihlen Sie Record im Menu unter Extras.

Sie haben auch die Mdglichkeit, an einem bereits getffneten oder neu erstellten

(T\) Tutorial die Aufzeichnung fortzusetzen. Das heisst, die Aufzeichnung wird dann an das
bereits geladene Tutorial angehangt. Um dies zu erreichen, wahlen Sie im Menu Extras
den Menupunkt Append.
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Das untenstehende Fenster erscheint. Sie haben die folgenden Aufzeichnungs-
Moglichkeiten:

Record new Tutorial

Fecording options

Gesamten Bildschirm ohne Programme-Leiste aufzeichnen

[fi full screen recording without tagklbar (defaultﬂ
= Gesamten Bildschirm aufzeichnen

[f“ full screen recarding including taskbar

J
- Nur aktives Programm aufzeichnen
J

[i’“ record only active application window

Cancel

e Gesamten Bildschirm ohne Programme-Leiste aufzeichnen (full screen recording
without taskbar) zeichnet den gesamten Bildschirminhalt ohne die Programme-
Leiste auf.

e Gesamten Bildschirm aufzeichnen (fullscreen recording including taskbar) zeichnet
den gesamten Bildschirminhalt auf.

e Nur aktives Programm aufzeichnen (record only active application window)
zeichnet nur den Inhalt des verwendeten, das heisst des aufzuzeichnenden
Programms auf.

Klicken Sie auf OK, um mit der Aufzeichnung zu beginnen.

Die blinkende Ikone “* in der Programme-Leiste zeigt Ihnen an, dass die
Aufzeichnungsphase begonnen hat. Sobald Sie die Aufzeichnen-lkone ® (Record)
gedriickt haben, wird das Tutorix-Fenster automatisch minimiert, so dass ein freier
Zugang zum Desktop oder zu gedffneten Fenstern gewahrleistet ist.

Tutorix zeichnet ab diesem Zeitpunkt alles auf, was Uber die Tastatur oder Maus

f.e' eingegeben wird. Tutorix zeichnet somit auch Passworter und Codes als Klartext

. auf! Wenn Ihr Tutorial Passworteingaben beinhaltet, stellen Sie sicher, dass diese
bedenkenlos weitergegeben werden diirfen oder andern Sie diese nachtraglich.

Wenn Sie Ihre Aufnahme unterbrechen wollen, klicken Sie mit der linken Maustaste auf
die blinkende Ikone in der Programm-Leiste und wahlen Sie im Menu Pause. Die blinkende
Ikone ® wird dann durch eine Pause-Ikone W ersetzt. Wahrend der Pause zeichnet
Tutorix keinerlei Maus- oder Tastaturaktionen auf. Zum Beenden der Pause klicken Sie
erneut auf die Pause-Ikone W in der Programme-Leiste. Wenn Sie wéhrend der
Aufzeichnungs-Phase eines Tutorials das Tutorix-Fenster wieder vergrdéssern, schaltet sich
der Pause-Modus automatisch ein. Nachdem Sie den gewilinschten Arbeitsgang
aufgezeichnet haben, driicken Sie die Stop-Ikone ™, oder klicken Sie mit der linken
Maustaste auf die blinkende Ikone & in der Programme-Leiste, gefolgt von Stop, oder
wahlen Sie Stop im Menu unter Extras.

Bevor Sie die Nachbearbeitung in Angriff nehmen, empfiehlt es sich, das neu
aufgezeichnete Tutorial erst einmal abzuspielen, damit Sie in etwa einschatzen kdnnen,
wie viele Korrekturen, Anderungen oder Erweiterungen vorgenommen werden miissen.

. Numerische Eingaben dirfen nicht Gber das Numeric Pad (Zahlen rechts auf der
(4 Tastatur) eingegeben werden. Benutzen Sie hierflir die Zahlenreihe, die sich
oberhalb des Alphabets auf der Tastatur befindet.
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Tutorials bearbeiten

= |l

Bevor Sie mit der Nachbearbeitung beginnen, stellen Sie sicher, dass Tutorix immer noch
auf Edit Mode eingestellt ist:

(& Editrmode ( Play mode

Rohfassung nachbearbeiten

Die Nachbearbeitung eines Tutorials umfasst im Wesentlichen folgende Punkte:

Uberpriifen, ob alle Schritte korrekt ausgefiihrt wurden
Anpassen der Grosse der Interaktionsfelder

Position des Agenten optimieren

Gesten des Agenten der veranderten Position anpassen
Texte in den Sprechblasen dndern

Die einzelnen Schritte individuell benennen
Aufgabenbeschreibung

Kurzbeschreibung des Tutorials

PN AW

Uberpriifen der Schritte

Die einzelnen Schritte Ihres neuen Tutorials werden nach Beenden der Aufzeichnung in
einem Schrittbaum dargestellt.

Gehen Sie das Tutorial Schritt flr Schritt durch (indem Sie mit der linken Maustaste auf
den betreffenden Schritt klicken) und Uberpriifen Sie, ob die Maus- und Tastaturaktionen
bei allen Schritten korrekt aufgezeichnet wurden.

Sie haben die Mdglichkeit, Uberflissige oder doppelt ausgeflihrte Schritte zu l6schen,
indem Sie die Ikone X anklicken oder indem Sie im Menu unter Step den Menupunkt
Delete Step anwahlen.

Um einen Schritt zu kopieren, klicken Sie auf die Ikone oder wahlen Sie im Menu Step
den Menupunkt Copy Step an.

Um einen Schritt auszuschneiden und in den Zwischenspeicher zu kopieren, klicken Sie auf
die & Ikone oder wahlen Sie im Menu Step den Menupunkt Cut Step an.

Um einen Schritt einfligen zu kénnen, muss vorher ein Schritt kopiert worden sein. Zum
Einfligen klicken Sie auf die E2 Ikone oder wahlen Sie im Menu Step den Menupunkt Paste
Step an.

Der neu eingefligte Schritt reiht sich unterhalb des selektierten Schrittes ein.

Tutorix Editor Benutzerhandbuch 22/ 62



Tutorix Editor Benutzerhandbuch

@

& 10 Step

~=~. Bevor Sie eine der oberen Ikonen verwenden oder tiber den Menupunkt Step einen
(A Schritt kopieren, ausschneiden oder l6schen kénnen, muss der betreffende Schritt
selektiert (markiert) werden.

Um den aktuellen Schritt abzuspielen, klicken sie auf die & Tkone oder wahlen Sie im
Menu Navigation den Menupunkt Play current Step an.

Um den nachsten Schritt abzuspielen, klicken Sie auf die » Ikone oder wahlen Sie im
Menu Navigation den Menupunkt Play next Step an.

Um den vorherigen Schritt abzuspielen, klicken Sie auf die 4 Ikone oder wahlen Sie im
Menu Navigation den Menupunkt Play previous Step an.

Um den letzten Schritt des Tutorials abzuspielen, klicken Sie auf die "™ Ikone oder wéhlen
Sie im Menu Navigation den Menupunkt Play /ast Step an.

Um den ersten Schritt des Tutorials abzuspielen, klicken Sie auf die " Ikone oder wéhlen
Sie im Menu Navigation den Menupunkt Play first Step an.

Im Schrittbaum sehen Sie unter den roten Pfeilen vor den einzelnen Schritten die
Abbildung einer Maus Q, wenn im betreffenden Schritt eine Mausinteraktion gefordert
wird und die Abbildung einer Tastatur @, wenn im betreffenden Schritt eine
Tastaturinteraktion erwartet wird.

In diesem Beispiel eines Schrittbaumes sind die Schritte standardmassig als 1. Step, 2.
Step etc. bezeichnet. Im Abschnitt Individuelle Benennung der einzelnen Schritte auf Seite
37 erfahren Sie, wie Sie die Schritte umbenennen kdnnen.
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Grosse der Interaktionsfelder

Tutorix versucht, die Ausmasse eines Maus- oder Tastatur-Interaktionsfeldes automatisch
zu erkennen. Gelingt dies nicht, wird die Standardgrdsse festgehalten und die Grésse des
Interaktionsfeldes muss nachbearbeitet werden. Beispiel:

—

@ Shortout

EI vinZip File

_ h
® Microsoft word-Dokument o

@ Bitrnap Image i

Sie haben hier die Moglichkeit, mit der Maus die Seiten bzw. Ecken des (hier hellrot
gezeichneten) Interaktionsfeldes anzuklicken und es so in die gewiinschte Lédnge und
Breite zu ziehen.

Um das Interaktionsfeld als Ganzes zu verschieben, klicken Sie es an und halten Sie die
Maustaste gedriickt. Ziehen Sie dann das Interaktionsfeld mit der Maus an die gewtinschte
Position.

ANE

m Shortout a

ED winZip File J

Microsoft Word-C
@ Bitmap Image

<] wave Sound :
Microsoft inerpniﬁ*:lﬁrésentatinn

Es empfiehlt sich, die Ausmasse des Maus- oder Tastatur-Interaktionsfeldes so
festzulegen, dass sie den Ausmassen der aufgezeichneten (nicht mehr aktiven) Flache
entsprechen.

Wie im oberen Beispiel zu sehen, umfasst das Interaktionsfeld neu den gesamten
markierten Menupunkt.
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Position des Agenten anpassen

Die Standardposition (Auto-Position) Ihres Agenten befindet sich auf der rechten Seite des
Interaktionsfeldes. Sie haben aber die Mdglichkeit, die Lage des Agenten bei einzelnen
Schritten zu verandern.

Um die Position des Agenten zu verandern, klicken Sie mit der linken Maustaste auf den
Agenten und ziehen Sie ihn an die gewiinschte Position. Damit wird automatisch die Auto
Position (Standardposition) des Agenten ausgeschaltet, und Sie haben nun
uneingeschrankte Bewegungsfreiheit in der Wahl der neuen Position des Agenten. Um
Auto Position wiederherzustellen, markieren Sie die Checkbox Auto Position.

Step 1 Properties izl

l Frame ] Speech l Interaction ,I’Taskl
Animation Agent position

Flay animation:

[Gesurerign <] &l ’7

Success animation:

e |

Failure animation:

W J J ||_ Auto pusnlun:

Agent automatisch positionieren

0K | Cancel ‘ Presiew ‘

(”i‘“ Vergessen Sie nicht, auch die Gesten des Agenten seiner neuen Position
\n) anzupassen.

Gesten des Agenten anpassen

Die Standard-Geste (Gesture Right, d.h. mit dem rechten Arm auf das Interaktionsfeld
weisen) Ihres Agenten wird automatisch bei jedem Schritt verwendet, sofern Sie diese
nicht verandern. Falls die Standard-Geste nicht mehr zur aktuellen Position des Agenten
passt oder Sie in den verschiedenen Schritten unterschiedliche Gesten einsetzen mdchten,
klicken Sie auf die Ikone Properties des betreffenden Schrittes und wahlen Sie die
Register-Karte Agent Behavior an.

Step 1 Properties izl

l Frame ] Speech l Interaction ,I’Taskl

Tutorix Editor Benutzerhandbuch

nimation n
Flay animation:

[Gesurerignt =] & I

Success animation:

Agent position
e

I

o

v

T

Gesten festlegen

Failure animation:

Decline hd ﬂ ﬂ
= =4

[v Auto positian

oK. | Cancel

‘ Presiew
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1. Unter Play Animation wahlen Sie die Geste des Agenten, welche den Benutzer
im Play Mode auf das aktuelle Interaktionsfeld hinweisen soll.

= |

Hier einige der am haufigsten benutzen Gesten der Play Animation:

GestureRight GesturelLeft GestureUp GestureDown
(Geste rechts) (Geste links)  (Geste nach oben) (Geste nach unten)

ry
=
=

Announce Explain -None-
(Ankiindigen) (Erklaren) (keine Geste)

2. Unter Success Animation wahlen Sie die Geste des Agenten, welche dem
Benutzer anzeigen soll, dass die vom Agenten geforderte Aktion im Play Mode
erfolgreich ausgefiihrt wurde.

Hier einige der am haufigsten benutzen Gesten der Success Animation:

Congratulate Greet Wave
(Gratulieren) (Griissen) (Winken)
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3. Unter Failure Animation wahlen Sie die Geste des Agenten, welche dem
Benutzer im Play Mode anzeigen soll, dass die vom Agenten geforderte Aktion
nicht korrekt ausgeftihrt wurde.

Hier einige der am haufigsten benutzten Gesten der Failure Animation:

Decline Confused Sad
(Ablehnen) (Verwirrt) (Traurig)

Die Success- und Failure-Gesten des Agenten werden nur beim Abspielen eines Tutorials
im Play Mode des Tutorix Editors oder beim Abspielen eines Tutorials mit dem Tutorix-
Player ausgeftihrt.

Wenn Sie nach der Auswahl einer Geste testen wollen, wie diese im Play Mode aussehen

wird, klicken Sie auf den Knopf il (Play Animation).

Um die ausgewahlte Geste auch auf alle ibrigen Schritte des Tutorials zu Ubertragen,

klicken Sie auf den Knopf ﬂ (Apply to all Steps).

Nicht alle Agenten von Dritt-Anbietern haben gleich viele Animationen in ihrem

(T\.) ,Repertoire’. Bei der Auswahl des Agenten wird die Liste der zur Verfiigung
stehenden Animationen automatisch aktualisiert. Wenn Sie Agenten eines
Drittanbieters verwenden, kann es vorkommen, dass nur wenige Animationen
vorhanden sind.
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Texte in den Sprechblasen @ndern

Sie konnen die Standard-Texte, welche beim Aufzeichnen eines Tutorials verwendet
werden, entsprechend Ihren Bedirfnissen anpassen.

Klicken Sie hierzu auf die Eigenschaften-Ikone (Properties) und wahlen Sie die
Registerkarte Speech an.

Step 1 Properties izl

AgentBehaviur] Frame Speech llnteral:tion ,I’Taskl

Show speech for: |Play step j

Click the left mouse button here.
Text in der Sprechblase

Alternate | Preset | Test oice | Sprachausgabe testen
! Vorgabe Texte
| = OKl eS— ‘ ——— ‘

Sie kénnen nun den Text, der in der Sprechblase erscheint, nach Belieben verandern.
Wenn Sie anschliessend 7est anklicken, kénnen Sie die neue Sprachausgabe des Agenten
direkt Uberpriifen. Durch Anklicken von Preset kann der urspriingliche Text (Standard-
Vorlage) der Sprechblase wiederhergestellt werden.

Achtung: Der ausgewahlte Agent und die ausgewahlte Sprache werden in der .tux Datei
hinterlegt, sobald das Tutorial gespeichert wird. Das bedeutet, dass automatisch der
Standard-Agent und die Standard-Sprache eingesetzt werden, wenn die .tux Datei auf
einem Computer gedtffnet wird, der die ausgewahlte Sprache nicht installiert hat.

Wenn Sie nun beispielsweise ein Tutorial in deutscher Sprache erstellt und gespeichert
haben und der Benutzer des Tutorials die Sprache ,Deutsch’ nicht installiert hat, wird die
Sprachausgabe beim Benutzer auf Englisch (Standard-Sprache) erfolgen.

Es werden jedoch nur die Standardtexte in den Sprechblasen automatisch
Ubersetzt. Wenn Sie im ,Edit Mode’ Veranderungen der Sprechblasen-Texte
/ vorgenommen haben, werden diese (falls die in der .tux Datei hinterlegte Sprache
! nicht auf dem PC des Benutzers installiert ist) nicht in die Standardsprache
Ubersetzt. Das bedeutet, dass Sie veranderte Sprechblasentexte ins Englische
Ubersetzten miissen, wenn der Benutzer Ihres Tutorials die von Ihnen gewahlte
Sprache nicht installiert hat.
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Sprechblasen-Texte nach dem Zufallsprinzip ausgeben

Step 1 Properties =

AgentBehaviDrI Frame Speech |Interal:ti0n ,."Taskl

Show speech for: IPIay step j

Click the left mouse button here.
Text in der Sprechblase

Alternate || Preset Test | voice | Mehrere Texte nach Zufallsprinzip hinzufiigen

Cancel | Presdew |

Mit dem Alternate Knopf kdnnen Sie mehrere verschiedene Texte zum selben
Sprechblasentext hinzufiigen. Die Texte werden mit dem ,|” Symbol abgetrennt. Beim
Abspielen des Sprechblasentextes wird dann ein Text nach dem Zufalls-Prinzip
ausgegeben. Dies ist sinnvoll, um dem Benutzer mehr Abwechslung in der Sprachausgabe
zu bieten. Der Agent wird so ,lebhafter’ erscheinen.

Beispiel: Klicken Sie auf den Fortfahren Knopf, um mit der
Installation zu beginnen.|Um mit der Installation =zu beginnen,
klicken Sie auf den Fortfahren Knopf.

Nach dem oberen Beispiel wird nach Zufall einer der folgenden Texte ausgegeben:

1) Klicken Sie auf den Fortfahren Knopf, um mit der Installation
zu beginnen.

2) Um mit der Installation zu beginnen, klicken Sie auf den
Fortfahren Knopf.
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Sprechblasen Ereignisse

Step 1 Properties =
AgentBehaviDr] Frame Speech llnteral:tion ,."Taskl
1 Ereignis der Sprechblase einstellen
Show speech for: |Play step jj
Click the left mouse button here.
Text in der Sprechblase
Alternate Freset Test | “oice |

Cancel ‘ Presdew ‘

Die Texte in den Sprechblasen sind ereignisabhdngig. Je nach Aktion des Benutzers
werden verschiedene Ereignisse generiert, welche zu unterschiedlichen Sprachausgaben
des Agenten fiihren. Wechseln Sie in den Play Mode lber, um die benutzerdefinierten
Sprechblasentexte zu testen.

Die Ereignisse beziehen sich entweder auf eine Maus- oder eine Tastatur-Interaktion. Die
Ereignisse sind durch entsprechende Symbole gekennzeichnet. Tutorix kennt die
folgenden Ereignisse:

e Schritt abspielen (Play Step)
Dieser Text wird flir das Abspielen eines Schrittes benutzt; er ist geeignet, dem
Benutzer mitzuteilen, welche Aktion beim betreffenden Schritt auszufiihren ist.

¢ Ausserhalb des Interaktionsfelds (Outside of Frame)
Dieser Text erscheint in der Sprechblase, wenn der Benutzer ausserhalb des
Interaktionsfeldes die Maus betdtigt hat.

¢ Linke Maustaste erwartet (Left mouse button expected)
Der Benutzer hat innerhalb des Interaktionsfeldes einen Maus-Klick ausgeldst,
jedoch die falsche Maus-Taste benutzt. Es wird die linke Maus-Taste erwartet.

¢ Rechte Maustaste erwartet (Right mouse button expected)
Der Benutzer hat innerhalb des Interaktionsfeldes einen Maus-Klick ausgeldst,
jedoch die falsche Maus-Taste benutzt. Es wird die rechte Maus-Taste erwartet.

¢ Doppel-Klick erwartet (Double-click expected)
Der Benutzer hat innerhalb des Interaktionsfeldes einen Maus-Klick ausgeldst,
jedoch ist ein Doppel-Klick erforderlich.
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¢ Ungiiltige Eingabe (Incorrect input)
Die Eingabe im Interaktionsfeld ist nicht korrekt. Dieses Ereignis wird ausgeldst,
wenn die Eingabe nicht mit der unter Interaction / Task | Expected User Input Feld
Ubereinstimmt. Fur dieses Ereignis kann eine Variable benutzt werden, um den
Text, der der Benutzer in das Interaktionsfeld eingegeben hat, im Sprechblasen-
Text des Agenten zu verwenden.

Beispiel: Sie haben %input% anstatt notepad.exe eingegeben.

Nach dem oberen Beispiel wird der Text in der Sprechblase je nach der Eingabe
des Benutzers entsprechend angepasst. Hat der Benutzer word.exe eingegeben,
wirde die Ausgabe lauten:

Sie haben word.exe anstatt notepad.exe eingegeben.

¢ Gross- und Kleinschreibung ungiiltig (Case-sensitive input)
Dieses Ereignis wird ausgelést, wenn der Benutzer die Eingabe in das
Interaktionsfeld zwar korrekt eingegeben, aber die Gross- und Kleinschreibung
nicht beachtet hat. Auf die Berlicksichtigung der Gross- und Kleinschreibung wird
im Kapitel Interaktionsfelder konfigurieren tiefer eingegangen.

e Eingabe abschliessen (Finish input)
Dieser Text erscheint in der Sprechblase, wenn eine Eingabe in einem
Interaktionsfeld mit einer Auslése-Taste (7riggerkey) abgeschlossen werden muss.
Zum Beispiel wird nach der (korrekten) Eingabe von notepad.exe darauf
hingewiesen, dass der Benutzer zum Abschliessen die Return-(Enter) Taste
betatigen muss.

¢ Falsche Auslose-Taste (Triggerkey) gedriickt (Wrong triggerkey pressed)
Dieses Ereignis wird ausgeldst, wenn der Benutzer die falsche Auslose-Taste
(Triggerkey) betatigt hat. Sie kénnen hier die Variable %key% verwenden, um die
falsche Eingabe in den Sprechblasentext miteinfliessen zu lassen. Die vom
Benutzer gedriickte Taste wird dann automatisch in die jeweilige Sprache
Ubersetzt. Beispiel:

Sie haben die %key% Taste anstatt die Return-Taste gedrlckt,
versuchen Sie es noch einmal.

Wenn der Benutzer die Escape-Taste zum Abschliessen der Eingabe benutzt hat,
wirde der Text in der Sprechblase folgendermassen lauten:

Sie haben die Escape-Taste anstatt die Return-Taste gedrlckt,
versuchen Sie es noch einmal.
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Interaktionsfelder konfigurieren

Im Edit Mode haben Sie die Mdglichkeit, die Interaktionsfelder der einzelnen Schritte zu
konfigurieren.

Das heisst, Sie koénnen beispielsweise die geforderte Maus- oder Tastaturinteraktion
verandern, welche beim Abspielen des Tutorials im Play Mode ausgefiihrt werden muss.
Um das Interaktionsfeld zu konfigurieren, klicken Sie auf die Ikone Properties und
wahlen Sie die Registerkarte Interaction / Task an.

Step 1 Properties =
Agent Behavior | Frame | Speech Interadlon,ﬂ'Taskl Tastaturinteraktion
Interaction
& Keyhoard " Mouse Mausinteraktion
- none | = | [~
Expected user input: & 2 Erwartete Benutzer-Eingabe
|nDtepad.exe -
Step title: Task description:
| Edit | Clear |
(0];8 Cancel ‘ Presigw ‘

Tastaturinteraktion

Wird beim aktuellen Schritt eine Tastaturinteraktion (Benutzer-Eingabe und/oder
Auslosetaste (Triggerkey)) gefordert, ist das Feld Tastatur (Keyboard) aktiviert
(gekennzeichnet durch den schwarzen Punkt). Im oberen Beispiel muss keine Auslésetaste
(Triggerkey) angewendet werden.

Deshalb ist das Feld Keyboard auf kein’ (None) eingestellt. Im Feld Expected User Input
(erwartete Benutzer-Eingabe) dagegen steht der Text geschrieben, der mittels der
Tastatur bei diesem Schritt des Tutorials in das daflir vorgesehene Feld eingegeben
werden muss.

Sie haben nun die Mdglichkeit, sowohl die Art der zu benutzenden Triggerkeys als auch
den Eingabe-Text zu verandern, der durch den Benutzer in das Interaktionsfeld
eingegeben werden soll. Dies ist beispielsweise dann sinnvoll, wenn Ihnen bei der
Aufzeichnung der Rohfassung Schreibfehler unterlaufen sind oder wenn Sie bei der
Aufzeichnung Teile des Textes oder die Anwendung einer Ausldsetaste (Triggerkey)
vergessen haben.

(’i‘\ Bei einer Tastaturinteraktion muss entweder ein Triggerkey ausgewahlt oder ein
\.) Eingabetext vorgegeben werden oder beides.

Sie kénnen die folgenden Ausldsetasten ( 7riggerkeys) definieren:

Escape, Return, Tab, Insert, Delete, Home, End, Page Up, Page Down,
CtrlA — CtrlZ, Ctrl0 — Ctrl9, F1 — F12
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Mehrere Auslosetasten (Triggerkeys) definieren

Step 1 Properties izl

Age nt Behawviar | Frame I = pee ch |ntErElCtan,|"TElSk| Tastaturinteraktion

—Interaction
* Keyboard i Mouse
Edit. ] |Rightbuﬂon 'I Mehrere Ausldsetasten definieren

Expected user input: i

E= A
Inoptepad.exe r r
Step title: Task description:
| Edit | Clear |

Cancel | Prewiew |

Sie haben auch die Mdglichkeit, mehrere Auslosetasten (Triggerkeys) festzulegen, so dass
der nachste Schritt abgespielt wird, wenn eine der festgelegten Ausldse-Tasten gedriickt
wurde. Wahlen Sie hierzu ,Mehrere Auslosetasten definieren’ (several keys) und klicken
Sie auf den Edit Knopf. Das folgende Konfigurationsfenster erscheint:

Triggerkeys Gptions 1%

Fress 'Maore' to add triggerkeys. Up
to b triggerkeys can be defined.

lreturn j
Iﬁ 2. Auslbsetaste
escape -

hore | | Fewer ||_ Weniger Ausldsetasten

Mehr Ausldsetasten

1. Ausltsetaste

0K I Cancel |

Im oberen Beispiel sind zwei Ausldsetasten definiert: Return und Escape.

Klicken Sie auf den ,Mehr’-Knopf (More) resp. auf den ,Weniger-Knopf (Fewer), um das
Konfigurations-Fenster zu erweitern oder zu reduzieren. Sie kdnnen bis zu 5 verschiedene
Auslosetasten festlegen.
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Mausinteraktion

Step 1 Properties

AgentBehaviDr] Frame] Speech |
Interaction
(" Keyboard & house Mausinteraktion

| J |Leﬂ button j

Expected user input:

& i
| rr
Step title: Task description:
| Edit | Clear |
QK | Cancel ‘ Prewiew ‘

Im oberen Beispiel wird eine Mausinteraktion (linke Maustaste, rechte Maustaste,
Doppelklick) gefordert, deswegen ist das Feld Mouse (Maus) aktiviert. Sie haben auch hier
die Gelegenheit, die geforderte Mausaktion zu verandern oder zu korrigieren.

Beispiel: Sie haben wahrend der Aufzeichnung einen Doppelklick ausgeftihrt, obwohl in
der betreffenden Situation nur ein Klick mit der linken Maustaste genilgt hatte. Diesen
Fehler kénnen Sie ganz einfach korrigieren: Klicken Sie das Feld ,Maus’ (Mouse) an und
wahlen Sie Left click an. Beim Abspielen des Tutorials im Play Mode wird dann beim
betreffenden Schritt neu ein Mausklick mit der linken Maustaste erwartet.

Weitere Optionen zum Tastatur-Interaktionsfeld

Wenn Sie im Edit Mode unter Properties und Interaction/Task in der Checkbox &=
Password Field selektieren, wird die Eingabe des Textes Expected User Input im Play
Mode beim betreffenden Schritt mit Sternchen versehen, wie es bei einem Passwort-
Eingabefeld (iblich ist ( ******x ),

Standardmassig kénnen im Play Mode die erwarteten Texteingaben in den Tutorials
sowohl in Gross- als auch in Kleinbuchstaben eingegeben werden; d.h. es muss nicht auf
Gross- oder Kleinschreibung geachtet werden. Wird nun beispielsweise die Eingabe von
NOTEPAD erwartet, kann die Sucess-Animation des Agenten auch durch die Eingabe von
notepad oder nOtEPad ausgeldst werden. Die Eingabe kann so eingestellt werden, dass
der Benutzer die Eingabe in der exakt vorgegebenen Schreibweise eingeben muss.

Hierzu wahlen Sie im Edit Mode unter Properties und Interaction/Task die Checkbox
A (Case Sensitive) an. Der Benutzer muss dann die Texteingabe des betreffenden
Schrittes in der vorgegebenen Gross- oder Kleinschreibung eingeben, um die Success-
Animation des Agenten auszuldsen.

Wird die Case Sensitive Funktion %A angeklickt, ist sie ausschliesslich fiir den
aktuellen Schritt aktiviert. Bei allen anderen Schritten des Tutorials, bei welchen
~a~. lexteingaben erwartet werden, bleibt die Funktion weiterhin ausgeschaltet. Die
(\l) Optionen Password Field & und Case Sensitive i4 kénnen nur dann angeklickt
werden, wenn beim betreffenden Schritt eine Tastatureingabe erwartet wird. Wird
dagegen ein Mausklick erwartet, sind diese Optionen beim betreffenden Schritt
deaktiviert.
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Farbe und Muster des Interaktionsfeldes andern

Die Interaktionsfelder im Tutorial konnen weiter verandert werden. Klicken Sie hierzu auf
die Ikone Properties E=T eines Schrittes und wahlen Sie die Registerkarte Frame an.

Step 1 Properties izl

Agent Behavior F I Speech l Interaction ,I’Taskl
Frame position Frame
Taw Ty Pattern: Muster im Interaktionsfeld &nd

- uster Im lnterakuonsreld andern

3 717 IS Back diagonal v
ot width: (T Height: Farbe des Interaktionsfeldes andern
20 20 Z || cobor |

coor | (I
calar;

0K | Cancel ‘ Presiew ‘

Farbe aus Bildschirmabgriff extrahieren

Voransicht

Unter Muster (Pattern) konnen Sie verschiedene Muster wahlen, welche das
Interaktionsfeld kennzeichnen. Falls Sie kein gemustertes Interaktionsfeld wiinschen,
wahlen Sie kein’ (NMone). Das Interaktionsfeld wird dann lediglich umrandet, nicht aber mit
einem Muster versehen.

Falls Sie die Interaktionsfelder der einzelnen Schritte farblich auseinander halten oder die
Farbgebung dem aktuellen Bildschirmabgriff (Screenshot) anpassen mdchten, kénnen Sie
bei jedem Schritt des Tutorials individuell die Farbe des Interaktionsfeldes bestimmen.

Indem Sie Color anklicken, kénnen Sie dem Interaktionsfeld eine beliebige Farbe geben.
Aus Kompatibilitatsgriinden mit anderen Computern empfiehlt es sich, eine der 16
Standard-Farben zu verwenden.

Neben den 16 Standard-Farben haben Sie unter Custom Colors die Moglichkeit, jede
beliebige Farbe des RGB Farbspektrums auszuwahlen. Dies ermdglicht eine optimale
farbliche Abstimmung des Interaktionsfeldes auf den jeweiligen Bildschirmabgriff
(Screenshot).

Sie kdnnen auch eine im Bildschirmabgriff bereits verwendete Farbe auswahlen. Hierzu
gehen Sie wie folgt vor:

Wenn Sie den ,Sample Colors’ Knopf Vo anklicken, koénnen Sie jede Farbe Ihres
Bildschirmabgriffs (Screeshot) als Vordergrundfarbe fiir das Interaktionsfeld definieren.
Benutzen Sie Ihr Maus-Zeigegerat, um eine Farbe innerhalb des Bildschirmabgriffs
auszuwahlen. Im Feld Current Color sehen Sie eine Voransicht der ausgewahlten Farbe.

Mit dem Voransicht (Preview) Knopf erhdlt das betreffende Interaktionsfeld sofort die
neue Farbe. Diese Funktion dient also zur Voransicht der veranderten Einstellungen.

Falls Sie keine Voransicht der Farbe wiinschen, klicken Sie direkt auf den ,OK’ Knopf.
Wollen Sie die Einstellungen zurlicksetzen, benutzen Sie den ,Abrechen’-Knopf (Cancel).
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Sprachausgabe einstellen

Unter ,Eigenschaften’ (Properties) wahlen Sie die Register-Karte Sprachausgabe
(Speech) und Kklicken Sie auf den ,Stimme’ Knopf (Voice). Dadurch wird das Fenster der
Spracheinstellungen (Voice Settings) gedffnet.

Voice Settings i
“oice characteristics
LDW[— | !High Tonhéhe anpassen
Fitch (87 Hz)
)| !High Sprechgeschwindigkeit anpassen

Speed (168 Waords [ Minute)

Modulation der Stimme andern

Emphasize

Flease click, with the left Mouse Buttan, an the Field
labeled 'Run'|Click onto YEmp!'Run' in Startmenu.

Worter betonen

Emphasized words are marked with Y\Emp'.

Setas ‘ Sprachausgabe testen

Default Reset Test ‘

T Sprachausgabe zuriicksetzen

04 | Cancel
anee ‘ Sprachausgabe als Standard setzen

Sie kénnen die Tonhdhe (Pitch) sowie die Sprechgeschwindigkeit (Speed) Ihres Agenten
nach Belieben verandern. Es kann auch die Art der Stimme (Modulation) verandert
werden. Wahlen Sie zwischen (normal, monoton und fiiistern).

Sie kénnen auch einzelne Worter betonen. Gehen Sie wie folgt vor: Es miissen mindestens
zwei oder mehr Worter im Feld ,Betonen’ (Emphasize) als Sprachausgabe definiert sein,
welche durch Leerzeichen voneinander getrennt sind. Doppelklicken Sie das gewiinschte
Wort, um es in der Sprachausgabe zu betonen. Betonte Worter werden durch den Zusatz
\Emp\ graphisch dargestellt. Doppelklicken Sie das bereits betonte Wort erneut, um die
Betonung wieder aufzuheben.

Mit dem ,Test-Knopf kdnnen Sie alle Verdanderungen, die Sie in diesem Fenster
vorgenommen haben, Probe hoéren.

Mit dem Knopf ,Standard setzen’ (Set as Default) kénnen Sie die Anderungen der Agenten-
Stimme auf alle Schritte innerhalb Ihres Tutorials (bertragen. Bestehende
Spracheinstellungen in anderen Schritten werden damit iberschrieben.

Wenn Sie dagegen den ,Zurlicksetzen-Knopf (Reset) anklicken, werden alle zuvor
gemachten Anderungen riickgdngig gemacht, d.h. es werden wieder die Standardwerte
auf die Sprachausgabe angewendet.

(r:a Durch das Betonen von Woértern kénnen Modulation und Verstandlichkeit der
\1.) Sprachausgabe verbessert werden. Diese Funktion ist besonders dann sinnvoll,
wenn es sich bei der Sprachausgabe um langere Satze handelt.
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Individuelle Benennung der einzelnen Schritte

Im Standardformat eines Tutorials sind die einzelnen Schritte mit Stepl, Step2? etc.
gekennzeichnet. Es empfiehlt sich, die Schritte in Threm neu erstellten Tutorial mit einer
sprechenden Bezeichnung zu versehen.

Das konnen Sie tun, indem Sie wiederum auf die Ikone Properties klicken und die
Registerkarte Interaction / Task anwahlen.

Step 1 Properties x|
AgentBehaviur] Frame] Speech Int
Interaction
" Keyhoard ® Mouse

| J Left button -

Expected user input: B
= A
| r -
Step title: Task description:
[| ] Edit | Clear | Individuelle Benennung der einzelnen Schritte
0K | Cancel ‘ Presiew ‘

Geben Sie den von Ihnen gewiinschten Namen in das Feld ,Schritt-Titel” (Step Title) ein.
Der Schrittbaum wird automatisch aktualisiert.

Wenn Sie das Tutorial ausdrucken, erscheint der Titel des jeweiligen Schrittes anstelle der
standardmassigen Schrittbezeichnung 1. Step, 2. Step etc. unter der Uberschrift 7itle auf
dem Ausdruck.

(’i‘\ Im Tutorix erscheint die gednderte Bezeichnung (Titel) der Schritte nicht nur im
\.) Schrittbaum, sondern auch in der Statusleiste (gekennzeichnet durch i) ).

Zusatzliche Informationen in der Statusbar:
[ By Step 2 of 11 Step(s) € Windows Explarer &ffnen <= deutsch B Edit | UM [ s |

Anzahl Schritte Schrittbezeichnung (Titel) Sprache Modus (Edit/Play-Mode)
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Aufgabenbeschreibung

Es empfiehlt sich, die einzelnen Schritte mit einer Kurzbeschreibung der aktuellen Aufgabe
zu versehen. Der Benutzer der Tutorials sieht diese Beschreibung automatisch beim
Abspielen des betreffenden Schrittes. Wird das Tutorial ausgedruckt, ist die
Kurzbeschreibung unter der Uberschrift Aufgabenbeschreibung (7ask Description) auf dem
Ausdruck zu sehen.

Step 1 Properties =
AgentBehaviDrI Framel Speech
— Interaction
(" Keyhoard @ house
I j ﬂl ILeﬂbuttDn vl
Expected user input: .
G AA
| rr
Step title: Task description: ) .
| | Aufgabenbeschreibung loschen
T Aufgabenbeschreibung andern

QK | Cancel | Prewiew |

Indem Sie Edit anklicken, gelangen Sie zu einem weiteren Fenster, in welches Sie eine
kurze Beschreibung zu dem aktuellen Schritt eingeben kénnen. Mdchten Sie den Inhalt
des Fensters Aufgabenbeschreibung (7ask Description) léschen, benutzen Sie den
,Ldschen’-Knopf (Clear).

Task Description ]
b EB@ B U= =] [adal ~| [0 -]

Aufgabenbeschreibung des
vorherigen Schrittes
verwenden

| Template || Ok Cancel

Achten Sie besonders auf die Funktion 7emplate: Mit dieser Funktion haben Sie die
@ Mdglichkeit, die Aufgabenbeschreibung des vorhergehenden Schrittes in die aktuelle

Beschreibung zu kopieren. Die kopierte Beschreibung kann nach Belieben verandert
werden.
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Bedeutung der Symbole im Fenster Aufgabenbeschreibung

& Ausschneiden eines selektierten Textes
Kopieren eines selektierten Textes

B3 Einfligen eines zuvor kopierten Textes
) Rickgdngig machen der letzten Eingabe
B Fett gedruckt schreiben

I Kursiv schreiben

u Unterstreichen

Text linksbiindig

Text zentriert

Text rechtsbiindig

Aufzahlungszeichen einfligen

Um Ihre neue Aufgabenbeschreibung zu bestatigen, driicken Sie den OK Knopf. Um den
urspriinglichen Zustand wiederherzustellen, benutzen Sie den Cance/ Knopf.
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Kurzbeschreibung des Tutorials

Nun ist Ihr neu erstelltes Tutorial fast fertig gestellt. Sie konnen es mit einer
Kurzbeschreibung versehen. So haben Sie jederzeit den Uberblick Uber Titel, Agent,
Sprache, Autor und Erstell- bzw. Modifikationsdatum des Tutorials.

Um eine Kurzbeschreibung zu erstellen, klicken Sie im Menu auf File und wahlen Sie
Tutorial Properties an oder doppel-klicken Sie im Schrittbaum den Titel des Tutorials (in
der unteren Abbildung rot umrandet).

Das unten stehende Fenster erscheint. Hier kdnnen alle wichtigen Eigenschaften Ihres
Tutorials festgelegt werden:

New Tutorial.tux Properties ]

Tutorial Infarmatian | Options |

—Description

Title: |||— Titel
Author: II Autor
Theme: II Thema

Cnmment:‘

Kommentar

— Tutarial properties

Speech engine language: S english, Adult kale #2
Agjent character: Roblby

Creation date: 22.10.2003 15:39:54

Last modified: 22.10.2003 15:42:58

QK. | Cancel

Zusatzliche Information:

Die Sprache, in der Ihr Tutorial verfasst wurde.

Der Agent, den Sie gewahlt haben

Das Datum, wann das Tutorial erstellt wurde.
Datum und Zeit der letzten Veranderung am Tutorial

-~ Diese zusatzlichen Informationen sind allerdings erst dann verfiigbar, wenn Sie Ihr
':\1.) neues Tutorial bereits gespeichert haben. Es empfiehlt sich, jedes gespeicherte
Tutorial mit einem eigenen Titel zu versehen.
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Globale Agenten-Optionen

Sie kénnen Ihr Tutorial mit erweiterten Einstellungen versehen. Diese werden auf das
gesamte Tutorial angewendet. Klicken Sie auf die Registerkarte Options.

New Tutorial.tux Properties ]

5]

Tutorial Information

Agent character options

Gerauscheffekte unterbinden

| " Disable sound effects

Bewegungs-Animationen unterbinden

| Disahkle moving animations

Text mit Sprachausgabe synchronisieren

| Auto pace bubhle speech

Welcome screen

Speech: hselcome user. To begin, click the Test
picture.
Freset
Ficture:

Import... ‘ Clear |

QK. | Cancel |

Gerauscheffekte unterbinden (Disable sound effects)

Diese Einstellung unterbindet alle Gerauscheffekte des Agenten. Die Sprachausgabe bleibt
weiterhin erhalten.

Bewegungs-Animationen unterbinden (Disable moving animations)

Mit dieser Einstellung wird die Bewegungs-Animation des Agenten ausgeschaltet, der
Agent ,springt’ zwischen den Positionen hin und her.

Text mit Sprachausgabe synchronisieren (Auto pace balloon speech)
Ist diese Option eingeschaltet, wird die Sprachausgabe synchron mit dem Erscheinen des

Textes in der Sprechblase gehalten.

(r:x Die vorgenommenen Einstellungen werden dauerhaft im Tutorial gespeichert und
\l) beim Abspielen mit dem 7utorix Player beriicksichtigt.
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Begriissungsbild / Begriissungsansprache einstellen

Ihr Tutorial kann mit einem Begriissungsbild sowie einer Begriissungsansprache versehen
werden.

Begriissungs-Bild

New Tutorial.tux Properties ]

5]

Tutorial Information O

Agent character options
| Disahle sound effects
| Disahkle moving animations

| Auto pace bubhle speech

Welcome screen

Speech: | kaselcome user. To begin, click the Test
picture.
_Preset | Begriissungsansprache
icture: Begriissungsbild l6schen
Flelie: Import... ‘ Clear | g 3

Begriissungsbild importieren

QK. | Cancel

Klicken Sie auf den Import-Knopf, um einen Bild zu importieren, welches beim Offnen
eines Tutorials als Begrlissungsbild verwendet werden soll. Mit dem Clear Knopf kdnnen
Sie das Begrissungsbild I6schen. Die importierte Bilddatei darf eine Grdsse von 200 x 100
Pixels nicht unterschreiten.

Wechseln Sie in den Play Mode (ber, um das Begriissungsbild zu testen.
Begriissungsansprache

In das Feld Speech kann zusatzlich eine Begrlissungsansprache eingegeben werden,
welche zusammen mit dem Begriissungsbild vom Agenten ausgegeben wird. Der Text
muss sprachspezifisch eingegeben werden, das heisst Sie geben den Text in der Sprache
ein, welche im Tutorial als Sprachausgabe definiert ist. Mit dem T7est-Knopf kann die
Begriissungsansprache getestet werden. Klicken Sie auf Preset, um zu dem Standard-Text
der jeweiligen Sprache zuriickzukehren.
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Tutorials abspielen

Bevor Sie das neu erstellte Tutorial abspielen, stellen Sie sicher, dass Tutorix auf Play
Mode eingestellt ist. Sobald Sie in den Play Mode wechseln, spielt Tutorix den ersten
Schritt automatisch ab.

© Editmode ® Play mode

Die einzelnen Schritte des Tutorials sind in einem Schrittbaum dargestellt (siehe untere
Abbildung). Uber dem 1. Step ist der Titel des Tutorials (.tux Datei) erfasst.

- AT
M 3 Step
& 4 Step
# 5 Step
# . Step
& 7 Step
& 5. Step
& 9 Step

& 10 Step

Die einzelnen Schritte sind im Schrittbaum entweder standardmassig als 1. Step, 2. Step
etc. erfasst oder unter dem Titel, welcher im Edit Mode unter Interaction / Task, Step Title
definiert wurde.

Um das Tutorial abzuspielen, schalten Sie Tutorix auf Play Mode um. Damit wird der erste
Schritt 1. Step des Tutorials automatisch abgespielt, folgen Sie dann den Anweisungen
des Agenten.

Wurde die vom Agenten geforderte Aktion erfolgreich ausgefiihrt, zeigt der Agent die im
Edit Mode unter Sucess Animation definierte Geste und geht zum nachsten Schritt Gber.
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Wurde die vom Agenten geforderte Aktion dagegen nicht korrekt ausgefiihrt, zeigt der
Agent die im Ediit Mode unter Failure Animation definierte Geste.

Sie kénnen die geforderte Aktion direkt anschliessend nochmals ausfiihren. Falls Sie
vergessen haben was zu tun ist, klicken Sie vorher nochmals auf den betreffenden Schritt

im Schrittbaum.

Der Agent wird Ihnen dann erneut mitteilen, welche Aktion gefordert ist.

&

FE S t 2R X ®
Steps

A k)

=] E Dermolengtux
@ Start Menu
M type USRMGR
Q Menu Usertanager
Q Mew User Menu
@ Usemame Field
B Full Name Field
B Description Field
B Fassword Field
B Confirm Password
® User Change Chec..
B Faseword expire Fi.
& Add Button
# Close Bution
W Close User Manager

General

=

Microsoft
Outiook

Win32api. tat

WirZip

Eﬁh MNetscape Smartl pdate

Neues Office-Dokument

| Programs

i)
u

% Office-Dokument dffnen
A

=

acuments

101

»

»

Agent Behavior Frame ISpeech} InteramionfTaak}

Frame position

—

iw e

Frame

Pattern

|27 (669

4 Width: ¥} Height:

| Back diagaonal j

V4 Color
]

Current
colar:

oK |

Cancel | Preview |

Agent character:

'S5 Fobby -
Agent language:

E5 IS english -
Agentvoice

+ AdultMale #2 -

(@ Editmode  Play mode

Flease click, with the left
touse Buttan, on the Field
labeled 'Run'.

Q! Shut Down..

'-_::
=
n
2|
QL
=
=
S
[

gy

4

& Flay = US english By Step 1 of 14 Step(s) @ Start Menuy

Die obere Abbildung zeigt die gesamte Oberflache des Tutorix Editors. Unter Steps sehen
Sie die einzelnen Schritte eines Demonstrations-Tutorials (Demoleng.tux). Auf dem
aktuellen Bildschirmabgriff (Screenshot) demonstriert der Agent, welche Aktion vom
Benutzer beim 1. Schritt (Start Menu) des Demonstrations-Tutorials erwartet wird.

Das getffnete Properties-Fenster des 1. Schrittes (Start Menu Properties) zeigt an, welche
Musterung (Back Diagonal) und welche Farbe (unter Current color) das aktuelle
Interaktionsfeld aufweist. Unter General sind die Eigenschaften des aktuell ausgewahlten
Agenten festgehalten.
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Tutorials drucken

Die Lerneinheiten (Tutorials) kénnen Uber einen Drucker ausgegeben werden.

Sie haben die Mdglichkeit, Ihre Tutorials auszudrucken, indem Sie im Tutorix Editor die
Tkone & (Print) in der Werkzeugleiste anklicken. Alle Schritte des Tutorials werden so
nacheinander auf dem Standard-Drucker Ihres Systems ausgedruckt.

Der Ausdruck jedes einzelnen Schrittes des Tutorials beinhaltet folgende Informationen:

e Unter der Uberschrift Title sehen Sie den im Edit Mode definierten Titel
des jeweiligen Schrittes. Falls Sie die einzelnen Schritte im Edit Mode
nicht individuell benannt haben, werden die Schritte auf dem Ausdruck
mit 1. Step, 2. Step etc. bezeichnet.

e Unter Balloon Text sind die im Edit Mode definierten Anweisungen des
Agenten festgehalten. Falls Sie die Texte in den Sprechblasen im Edit
Mode nicht verandert haben, wird der Standardtext ausgedruckt.

e Unter der Uberschrift Screenshot wird der Bildschirmabgriff des
aktuellen Schrittes ausgedruckt.

e Wenn im Edit Mode eine Aufgabenbeschreibung des aktuellen Schrittes
erstellt wurde, erscheint diese unter den Titel 7ask Description auf dem
Ausdruck.

Falls Sie das Tutorial auf einem anderen Drucker ausdrucken mochten, klicken Sie im
Menu auf File und wahlen Sie den Menupunkt Print an.

Cpen... Crl+a
Close

Save Cirl+5
Save As...

Import Screenshot

Edit Screenshot

Export Screenshot

Print... Cirl+F

Frint Seletted Step
Tutorial Properties

1 ¢, igene DatelenMew Tutorial. tux
2 Cihremphast.oix

3 torixhexamplesiDemo leng bux
4 . tarixiexamplesiDemo 2ger. iux

Exit
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Es kénnen einzelne Schritte des Tutorials auch isoliert ausgedruckt werden: Selektieren
Sie den gewitinschten Schritt des Tutorials und klicken Sie im Menu File den Menupunkt
Print Selected Step (Drucken des aktuellen Schrittes) an.

Qpen.. Cil+O
Close

Save Cirl+5
Save As..

Import Screenshot

Ediit: Screenshot

Export Screenshot

Prink, . Cirl+F

Print Selected Step [

Tutotial Properties

1C0, igene DateieniMew Tutorial. iux
2 Ch\emphast.iux

3 TN torix\examplesiDemo leng. tux
4 €0, torixiexamples\Demozger, tux

Exit

- Die Hauptbefehle Print (Drucken), Edit (Bearbeiten) und Play (Abspielen) kdnnen
Q Sie direkt anwahlen, indem Sie im Windows-Explorer oder auf dem Desktop mit
der rechten Maustaste auf die gewtinschte .tux Tutorial Datei klicken.
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Erweiterte Tutorial-Einstellungen

Bildschirmabgriff importieren (Import Screenshot)

Sie haben die Mdglichkeit einen Bildschirmabgriff (Screenshot) eines Schrittes in den
Tutorix Editor zu importieren. Dadurch kénnen Sie diesen durch ein Bild Ihrer Wahl
ersetzen.

Das kdnnen Sie tun, indem Sie den gewiinschten Schritt (Step) selektieren und im Menu
(File) den Menupunkt (Import Screenshot) anwahlen. Die folgenden Dateiformate sind fir
einen Bildimport zugelassen: Bitmap (.bmp), JPEG Grafik (.jpg), Metafiles (.emf, .wmf),
GIF Grafik (.gif).

Qpen.. Cil+O
Close
Save Cirl+5
Save As..
I Import Screenshot
EditScreenshot %
Export Screenshot
Print... Cirl+F

Print Selected Step
Tutotial Properties

1C0, igene DateieniMew Tutorial. iux
2 Ch\emphast.iux

3 TN torix\examplesiDemo leng. tux
4 €0, torixiexamples\Demozger, tux

Exit

o Das Bild, welches den aktuellen Bildschirmabgriff ersetzen soll, darf eine
(\1.) Mindestgrésse von 640 x 480 Bildpunkten (Pixel) nicht unterschreiten und darf
nicht grdsser als 1600 x 1200 Bildpunkte (Pixel) sein.

Bildschirmabgriff bearbeiten (Edit Screenshot)

Sie koénnen den aktuellen Bildschirmabgriff (Screenshot) mit Hilfe eines Graphik-
bearbeitungsprogramms nach Ihren Wiinschen verandern oder erganzen. Wahlen Sie
hierzu im Menu (File) den Menupunkt (Edit Screenshot).

Open... Cl+0
Close

Save Cil+s
Save As...

Import Screenshot

Ediit: Screenshot I

Export Screenshot

Frint. . Cirl+F

Print Selected Step
Tutorial Properties

1 Chigene DateleniNew Tutorial. o
2 Chitempiasfiix

3 CH,torixiexamples\Demo leng uix
4 TN, orix\examplesiDemo2ger tx

Exit
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Auf diesem Weg wird das Graphikbearbeitungsprogramm ,Paint” automatisch gedffnet.
Nach Beendigung der gewiinschten Anderungen klicken Sie auf das ,Schliessen’-Symbol X
(Close) in der oberen rechten Ecke des ,Paint’ Fensters.

Dadurch wird das ,Paint-Fenster’ geschlossen und es &ffnet sich ein kleines Fenster mit der
Aufforderung, die Anderungen am Bildschirmabgriff durch ,Ja’ (Yes) zu bestatigen bzw. zu
speichern.

Beachten Sie, dass nach der Speicherung des gednderten Bildschirmabgriffs der
. Original-Bildschirmabgriff nicht mehr zur Verflgung steht. Sie haben jedoch die
( \i‘) Maglichkeit, den Original-Bildschirmabgriff vor der Bearbeitung im ,Paint’ mit der
,Export’-Funktion zu sichern bzw. unter einem Namen Ihrer Wahl als .bmp File zu
speichern.

Bildschirmabgriff exportieren (Export Screenshot)

Mit der ,Export’-Funktion kdnnen Sie den aktuellen Bildschirmabgriff als Grafikdatei
(Windows Bitmap .bmp) im Dateisystem speichern. Der Bildschirmabgriff steht Ihnen dann
auch ausserhalb des Tutorix-Programms zur Verfiigung.

Qpen.. Cil+O
Close

Save Cirl+5
Save As..

Import Screenshot
Edit: Screenshot
Export Screenshot [

Print... Cirl+F
Print Selected Step

Tutotial Properties

1C0, igene DateieniMew Tutorial. iux
2 Ch\emphast.iux

3 TN torix\examplesiDemo leng. tux
4 €0, torixiexamples\Demozger, tux

Exit

—. Auf diese Weise haben Sie unter anderem die Gelegenheit, den Bildschirmabgriff
(A (Screenshot) mit einem beliebigen Graphikbearbeitungsprogramm zu verandern
oder zu erganzen.

(T) Mit der oben beschriebenen Import-Funktion kdnnen Sie den veranderten
Bildschirmabgriff anschliessend wieder ins Tutorix einfiigen.
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Programm-Einstellungen

Klicken Sie im Menu Extras und wahlen Sie Options, um zu dem Programm-Einstellungs-
fenster zu gelangen.

Options i

Agent lTuturiaIs l Ficture Editurl

Agent
Detault Charactsr ’—H anie - Standard-Agent festlegen
Default Language ]—JUS english - Standard-Sprache festlegen

Cancel | Defaults ‘

Standard-Agent festlegen

Wahlen Sie im Register Agent Ihren Standard-Agenten (Default Character), der nach
jedem Start von Tutorix automatisch geladen werden soll. Falls Sie keine Agenten von
Dritt-Anbietern auf Ihrem System installiert haben, beschrankt sich die Auswahl auf die
vier Standard Agenten (Genie, Merlin, Peedy, Robby oder ,keinen Agenten’), welche mit
der Tutorix Software geliefert werden.

Um von dieser Funktion vollumfanglich Gebrauch zu machen, missen Sie alle vier
(r:ﬂ Standard Agenten auf Ihrem System installiert haben. Sie kénnen dies jederzeit
\1.) durch Einlegen der Tutorix CD-Rom bzw. durch Ausfiihren der Installations-Datei
nachholen.

Standard-Sprache festlegen

Unter Standard-Sprache (Default Language) kann die Sprache eingestellt werden, welche
nach jedem Start von Tutorix zur Verfligung stehen soll. Es werden nur die auf dem
System bereits installierten Sprachen bericksichtigt. Sie kdénnen die Installation von
weiteren Sprachen jederzeit durch Einlegen der Tutorix CD-Rom bzw. durch Ausfiihren der
Installations-Datei nachholen.

(T Klicken Sie auf den Defaults-Knopf, um zu den Standardeinstellungen
\.) zurlickzukehren.
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Wahlen Sie das Register Tutorials, um zu den unten beschriebenen Einstellungen zu
gelangen.

Options i

Agent Tutarials | Ficture Editor

Tutorials
[Dlefault Path

|Jministrator\Eigene Diateien

Standardpfad fiir Tutorials

Cormpression . .
[ [ 1 Kompression einstellen

lowe high

OK ‘ Cancel | Defaults ‘

Standard-Pfad fiir Tutorials

Im Feld Standardpfad (Default Path) kann der Order, in welchen Tutorials gedffnet bzw.
gespeichert werden sollen, festgelegt werden. Benutzen Sie den Browse-Knopf, um nach
Ordnern zu suchen.

Kompression einstellen

Beim Speichern eines Tutorials wird dieses stark komprimiert. Die Kompression kann unter
Compression eingestellt werden. Die Einstellung der Kompression kann zwischen 1 — 9
eingestellt werden. Der Standard-Wert ist 6.

Auf den meisten Computern kann diese Einstellung auf ,6’ belassen werden. Wenn Sie
jedoch Uber einen langsameren Computer verfligen, kann durch Verdndern der
Kompression auf ,1’ oder ,2’ ein erheblich schnelleres Speichern erreicht werden, die
gespeicherten Tutorials werden dadurch allerdings grosser.

Um kleinere Dateien zu erhalten, kénnen Sie die Kompression auf ,8" oder ,9" einstellen.
Das Abspeichern von Tutorials nimmt dann aber je nach Computer erheblich mehr Zeit in
Anspruch. In der Einstellung ,9" kdnnen bis zu 35% kleinere Dateien erreicht werden,
verglichen mit der Standard-Einstellung ,6".
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Bild-Editor konfigurieren

Wahlen Sie das Register Picture Editor, um zu den Bild-Editor Einstellungen zu gelangen.

Options i

Agentl Tutarials P
Ficture Editar

[ Use MSPaint as picture editor ]

OK | Cancel | Defaults ‘

Bild-Editor konfigurieren

In diesem Konfigurationsfenster kann das Bild-Editor-Programm konfiguriert werden,
welches zum Editieren (Andern) von Bildschirmabgriffen (Screenshots) verwendet werden
soll. Standardmassig wird das vom Betriebssystem vorinstallierte Programm ,Microsoft
Paint’ zum Andern von Bildschirmabgriffen (Screenshots) verwendet.

Wenn Sie ein anderes Grafikbearbeitungs-Programm zum Editieren von Bilddateien
verwenden mdochten, entfernen Sie den Haken unter Use MSPaint as picture editor.
Benutzen Sie dann den Browse-Knopf, um das gewinschte Grafikbearbeitungs-Programm
Uber das Dateisystem zu suchen.
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Technische Informationen

Dateiformat

Tutorix verwendet ein eigenes Dateiformat mit der Erweiterung ,.tux’. Diese Dateien
kdnnen ausschliesslich mit dem Tutorix Editor bzw. dem Tutorix Player bearbeitet und
verwendet werden.

Die Datei kann wenige Kilobytes (KB) bis mehrere Megabytes (MB) umfassen. Die Grosse
der Datei hangt von den folgenden Faktoren ab:

Anzahl der Schritte

Bild-Informationen

Bilder in den Schritt-Beschreibungen

Bilder in dem/den aufgezeichneten Programm/Programmen
Hintergrundbild auf dem Desktop

Verwendete Bildschirmauflésung

Kompression

(T\.) Sie erhalten deutlich kleinere Dateien, wenn Sie auf ein aufwendiges Hinter-
grundbild auf dem Desktop verzichten.

Kommando-Zeilen-Parameter

Die folgenden Kommando Zeilen Parameter stehen zur Verfligung:

/o <.tux File> offnet ein Tutorial im Edit Mode

/I <.tux File> offnet ein Tutorial im Play Mode, spielt den ersten Schritt ab
/p <.tux File> druckt ein Tutorial

/? Kommando-Zeilen Hilfe-Dialog aufrufen

Beispiel:

"C:\Program Files\Mindleads Technology\Tutorix\TutorixEditor.exe"
/o c:\Dateien\Tutorials\Tutoriall.tux

(”i‘“ Wenn der angegebene Dateipfad Leerzeichen enthdlt, muss der Pfad in
\n) Anfiihrungszeichen <"pfad"> angegeben werden.
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Sprachausgabe-Vorgaben dandern

Sie koénnen die Standard-Sprachvorgaben andern, welche beim Aufzeichnen eines
Tutorials verwendet werden und diese Ihren eigenen Wiinschen anpassen.

Offnen Sie den Registrierungs-Datenbank-Editor regedit.exe.

[START / Ausfiihren / regedit.exe]

Die Sprachausgabe-Vorgaben sind unter dem folgenden Schllssel gespeichert:

HKEY LOCAL MACHINE
\SOFTWARE\Mindleads Technology\Tutorix\SpkPresets\<Sprache>

Das Format sieht wie folgt aus:

Begrissungs-Text>

Interaktion,
Interaktion,
Interaktion,
Interaktion,

Eingabe Ansage> 1. Teil

Eingabe Ansage> 2. Teil

Eingabe Ansage mit Ausldsetaste> 2. Teil
Nur Ausldsetaste> 1. Teil

<Maus Interaktion, Ansage linke Maustaste>
<Maus Interaktion, Ansage rechte Maustaste>
<Maus Interaktion, Ansage Doppel-Klicks>

Ausldsetaste> 2.
<Maus Interaktion,
<Maus Interaktion,
<Maus Interaktion,
<Maus Interaktion,

Interaktion,

Interaktion,
Interaktion,
Interaktion,

beachtet> 1. Teil

[<Sprache>]

0 = <Tutorial
1 = <Tastatur
2 = <Tastatur
3 = <Tastatur
4 = <Tastatur
5 =

6 =

7 =

8 = <Tastatur
9 =

10 =

11 =

12 =

13 = <Tastatur
14 = <Tastatur
15 = <Tastatur
16 = <Tastatur
17 = <Tastatur
18 = <Tastatur
19 = <Tastatur
20 = <Tastatur

Interaktion,
Interaktion,
Interaktion,
Interaktion,
Interaktion,

beachtet> 2. Teil

Teil
Fehler: Ausserhalb Interaktionsfelds>
Fehler: Linke Maustaste erwartet>
Fehler: Rechte Maustaste erwartet>
Fehler: Doppel-Klick erwartets>

Eingabe-Ansage mit Ausldsetaste / nur

Fehler: Unglltige Eingabes> 1. Teil
Fehler: Unglltige Eingabe> 2. Teil
Fehler: Gross- und Kleinschreibung nicht

Hinweis Eingabe abschliessen> 1. Teil
Hinweis Eingabe abschliessen> 2. Teil
Fehler falsche Ausldse Taste> 1. Teil

Fehler falsche Ausldse Taste> 2. Teil
Fehler: Gross- und Kleinschreibung nicht

Passen Sie den Abschnitt der gewiinschten Sprache entsprechend an. Einige Eintrage
haben Abhangigkeiten zu anderen, diese sind oben mit 1. 7ei/resp. 2. Teil angegeben.

/y

Ein fehlerhaftes Abandern der Sprachausgabe-Vorgaben kann zu einer inkorrekten
Funktion von Tutorix fiihren. Bei Fehlfunktionen oder Zweifelsfallen kann durch
Ausflihren von ,Reparieren’ (Repair) mittels des Tutorix Installations-Programms
der Standard wiederhergestellt werden.
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Benotigte Dateien

Dateien, die zum Starten und Verwenden der Tutorix Software bendétigt werden:

Datei Name
Agentctl.dll
Asycfilt.dll
Comcat.dll
Comdlg32.ocx
Imagehlp.dil
Mscomct2.ocx
Mscomctl.ocx
Msderun.dll
Msvbvm60.dli
Oleaut32.dlI
Ole32pro.dll
Riched32.dll
Richtx32.0cx
Shilwapi.dll
TuxAcknow.dll
Stdole2.tlb
TutorixEditor.exe
TutorixPlayer.exe
TuxCompress32.dll
TuxDecompr32.dll
TuxHook.dll
Vb5db.dll

Pfad
<C>:\system\Msagent
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<Installations-Verzeichnis>
<C>:\system\system32
<C>:\system\system32
<Installations-Verzeichnis>
<C>:\system\system32
<Installations-Verzeichnis>
<Installations-Verzeichnis>
<Installations-Verzeichnis>
<Installations-Verzeichnis>
<Installations-Verzeichnis>

<C>:\system\system32

Version
2.00.0.2115
3.50.5007
4.71
6.00.8418
4.00
6.00.8804
6.00.8862
6.00.8804
6.00.8964
3.50.5007
5.0.5007
4.00.993.4
6.00.8804
6.00.2462.0000
1.0.0.0
3.50.5007
<aktuell>
<aktuell>
2.3

5.41
<aktuell>
6.00.8169
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Einstellungen in der Registrierungs-Datenbank
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Schliissel: [HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\Tutorix\maxsteps]

Format: ~<Wert>"
Default: 1000
Typ: DWORD

Mit diesem Registry-Eintrag kann die maximale Anzahl der Schritte bestimmt werden, die
aufgezeichnet werden koénnen. Je grosser der Wert ist, desto mehr Ressourcen werden
von Threm Computer benétigt. Der kleinstmogliche Wert ist 100, der grdsstmdgliche
10'000. Standardmassig wird dieser Wert auf 1000 gesetzt. Erhéhen Sie diesen Wert nur,
falls Sie mehr als 1000 Schritte in einem Tutorial aufzeichnen méchten.

Eine Veranderung dieses Schlissels bewirkt einen stark erhdhten Ressourcen-
I ! Verbrauch. Bei der Einstellung von 10'000 benétigen Sie auf Ihrem Computer
mindestens 256MB Ram.

Schliissel: [HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE \Tutorix\recinterval]

Format: ~<Wert>"
Default: 600
Typ: DWORD

Die Tutorix Software verfligt Gber einen internen Leistungsmonitor, der bei der Aufnahme
von Tutorien laufend die Ressourcen Uberpriift. Das Aufzeichnen von Tutorien benétigt
sehr viel Ressourcen (sowohl Harddisk als auch Arbeitsspeicher).

Wenn Ihr Computer wahrend dem Aufzeichnen an die Leistungsgrenze gelangt, erhalten
Sie einen Hinweis, das Aufzeichnen langsamer vorzunehmen.

Mit dem Registry Eintrag ,recinterval’ legen Sie die Zeit in Millisekunden (ms) fest, welche
zwischen dem Generieren der Bildschirmabgriffe eingehalten werden muss, um keine
Meldung zu erzeugen. Standardmassig ist dieser Wert auf 600 ms. Die Empfehlung lautet,
den Wert so zu belassen. Auf sehr schnellen Computern kann der Wert jedoch
heruntergesetzt werden.

Die kleinstmdgliche Einstellung betragt 250 (%2 Sekunde), die grdsstmdgliche 3000 (3
Sekunden)

Schliissel: [HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE \Tutorix\AgentPath]

Format: J\<Pfad>"
Default: »,\msagent"
Typ: String

Normalerweise wird die MS-Agent-Software in dem Unterverzeichnis ,msagent’ vom
Windows-System Ordner installiert. Falls die Agent-Software an einem anderen Ort
installiert werden muss, kénnen Sie dies durch Andern dieses Registry-Eintrages tun.

I ! Der hier festgelegte Pfad muss ein Unterverzeichnis vom Windows System-Ordner
sein (z.B. ,C:\windows").
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Schliissel: [HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE \Tutorix\Characters\<Agent>]

\\

Format: ~<Name des Agenten>

Default: LA, Wert 5
»Athena", Wert 36
,Charlie®, Wert 25
,Check®, Wert 5
,Claude", Wert 5
»,Gar", Wert 24
»,Genie", Wert 45
».Hanz", Wert 25
»Merlin*, Wert 20
»,Oscar", Wert 15
,Ozzar", Wert 10
LPlany", Wert 14
~Robby", Wert 50
L.Santa“, Wert 10
+Wartnose", Wert 45

Typ: String

Je nach Grosse und Art der Agentenfiguren kdnnen die Handbewegungen teilweise nicht
an die gleiche Stelle zeigen. Die folgende Darstellung zeigt dies deutlich:

Robby

Merlin ........... el

Die Agenten sind so eingestellt, dass sie automatisch an die richtige Position zeigen. Je
nach Agent sind jedoch Korrekturen ndétig, welche von Tutorix automatisch berechnet
werden. Dies wird als ,y-Axis Offseting’ bezeichnet.

Anhand der oberen Liste sehen Sie, welche Agenten bereits in der Registrierungs-
Datenbank erfasst worden sind. Natirlich sind die vier Agenten, welche mit der Tutorix
Software ausgeliefert werden (Robby, Peedy, Merlin und Genie), schon optimal
konfiguriert. Falls Sie aber Agenten eines Drittanbieters installiert haben, missen Sie
moglicherweise in der Registrierungs-Datenbank fiir den gewiinschten Agenten einen
Eintrag erfassen. Wie die obere Liste zeigt, wurden fiir einige Drittanbieter-Agenten die
Einstellungen bereits ausgeliefert.

Falls ein Agent eines Drittanbieters nicht an die richtige Stelle zeigt und der Name des
Agenten noch nicht in der Registrierungs-Datenbank erfasst ist, kdnnen Sie dies analog
eines bestehenden Registrierungseintrags erledigen. Der maximale Wert betragt 100, die
Einheit ist in Pixel. Die Verschiebung wird auf der y-Achse relativ zum oberen Rand
vorgenommen, d.h. wenn Sie einen bestehenden Agenten von der Einstellung 10 auf 20
setzen, wird Tutorix den Agenten beim ndchsten Start 10 Pixel weiter hinunter
verschieben.

Tutorix Editor Benutzerhandbuch 56/ 62



Tutorix Editor Benutzerhandbuch

leads

e c h n ol o gy

@

= |l

Supportcodes und ihre Bedeutung

Hinweis: Um technischen Support fiir Tutorix zu erhalten, wahlen Sie im Menu Help den
Menupunkt Online Support. Sie benétigen eine Verbindung zum Internet, um von dieser
Funktion Gebrauch machen zu kénnen.

Supportcode: Tx500
Grund: Es wurde kein .acs File im MS Agent Pfad [..\chars\] gefunden.
Abhilfe: Starten Sie die Installationsdatei TutorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie

im darauf folgenden Menu Repair. Stellen Sie sicher, dass sich im Pfad
[,..\windows-Verzeichnis\msagent\chars\] mindestens eine .acs Datei

befindet.

Supportcode: Tx501

Grund: Der ausgewadhlte Assistent konnte nicht geladen werden. Die
entsprechende .acs Datei konnte defekt sein.

Abhilfe: Starten Sie die Installationsdatei 7utorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie

im darauf folgenden Menu Repair, installieren Sie die Assistenten neu. Falls
es sich um einen Assistenten eines Drittanbieters handelt, installieren Sie

diesen neu.
Supportcode: Tx502
Grund: Die Sprachausgabe ‘American English TTS' konnte nicht geladen werden.
Abhilfe: Starten Sie die Installationsdatei TutorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie

im darauf folgenden Menu Remove. Versuchen Sie dann eine
Neuinstallation von Tutorix. Stellen Sie sicher, dass die ,L&H TruVoice
American English TTS Engine’ korrekt installiert ist.

Supportcode: Tx503
Grund: Die Sprachausgabe-Vorgabedatei scheint defekt zu sein.
Abhilfe: Starten Sie die Installationsdatei 7utorixEditor?0DE.exe erneut, wahlen Sie

im darauf folgenden Menu Repair.

Supportcode: Tx504
Grund: Der ausgewahlte Assistent konnte nicht geladen werden.
Abhilfe: Starten Sie die Installationsdatei 7utorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie

im darauf folgenden Menu Repair. Stellen Sie sicher, dass die MSAgent 2.0
Software korrekt installiert ist.

Supportcode: Tx505

Grund: Eine Bildschirmabgriff-Datei scheint defekt zu sein.

Abhilfe: Importieren Sie eine neue Bilddatei.

Supportcode: Tx506

Grund: Das Interaktions-Controlling konnte nicht richtig erstellt werden.

Abhilfe: Uberprifen Sie alle Einstellungen in Ihrem Tutorial. Schenken Sie den

Sprechblasen- und Interaktionseinstellungen besondere Beachtung.
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Supportcode: Tx507
Grund: Bei den Kopieren-Einfligen-Funktionen muss ein Fehler aufgetreten sein.
Abhilfe: Kopieren Sie einen beliebigen Schritt und fligen Sie den neu erstellten

Schritt an beliebiger Stelle ein. Speichern Sie das Tutorial und 6ffnen Sie es
dann erneut.

Supportcode: Tx508

Grund: Das Tutorial konnte nicht im angegebenen Pfad gespeichert werden: Der
Pfad kann ungiltig sein, oder im entsprechenden Pfad fehlen die
Berechtigungen. Im tempordren Verzeichnis ist nicht mehr genug
Festplattenspeicher vorhanden.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass sich im tempordaren Verzeichnis (meistens
[C:\windows\temp] oder [C:\temp]) und im angegebenen Pfad noch
ausreichend Platz befindet. Uberpriifen Sie auch den Pfad auf seine
Glltigkeit. Versuchen Sie, die Datei an einem anderen Ort zu speichern.

Supportcode: Tx509

Grund: Eine andere Applikation greift auf das tempordre Verzeichnis von Tutorix
Zu.

Abhilfe: Schliessen Sie alle Programme welche das tempordre Verzeichnis

beanspruchen kénnten. Schliessen Sie den ,Windows Explorer’.

Supportcode: Tx510

Grund: Ein Fehler ist bei der Initialisierung des Tutorials aufgetreten. Die Datei
kdnnte defekt sein.

Abhilfe: Falls es sich um ein neu aufgenommenes Tutorial handelt, erstellen Sie es
neu.

Supportcode: Tx511

Grund: Es wurde versucht, eine ungultige Funktion aufzunehmen.

Abhilfe: Starten Sie eine neue Aufnahme und versuchen Sie, langsamer
aufzuzeichnen.

Supportcode: Tx512

Grund: Die ausgewahlte Datei scheint ungliltig oder defekt zu sein.

Abhilfe: Wahlen Sie eine giltige Tutorial Datei.

Supportcode: Tx513

Grund: Die Interaktions-Control-Datei konnte nicht in der angegebenen Tutorial-
Datei gefunden werden.

Abhilfe: Wabhlen Sie eine glltige Tutorial Datei.

Supportcode: Tx514

Grund: Die Interaktions-Control-Datei oder die globalen Tutorialeigenschaften
konnten nicht initialisiert werden; das Tutorial scheint defekt zu sein.

Abhilfe: Wabhlen Sie eine glltige Tutorial-Datei.
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Supportcode: Tx515
Grund: Die Sprachausgabe-Vorgabedatei konnte nicht initialisiert werden.
Abhilfe: Starten Sie die Installations-Datei TutorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie

im darauf folgenden Menu Repair. Versuchen Sie es nach dem Neustart
Ihres Systems erneut.

Supportcode: Tx516

Grund: Beim Versuch, das ausgewahlte Tutorial zu 6ffnen, ist ein Fehler
aufgetreten.

Abhilfe: Kontaktieren Sie das Mindleads Technology Support Team.

Supportcode: Tx517

Grund: Das ausgewahlte Tutorial konnte nicht Uberschrieben werden, weil es

schreibgeschiitzt ist oder die nétigen Berechtigungen fehlen, um den
Vorgang durchzufihren.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass die Datei nicht schreibgeschiitzt ist und Sie Uber
ausreichende Berechtigungen verfligen, um die Datei zu Giberschreiben.

Supportcode: Tx518

Grund: Das ausgewahlte Tutorial konnte nicht Uberschrieben werden, weil es
schreibgeschitzt ist oder die ndétigen Berechtigungen fehlen um den
Vorgang durchzufiihren.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass die Datei nicht schreibgeschiitzt ist und Sie Uber
ausreichende Berechtigungen verfligen, um die Datei zu Giberschreiben.

Supportcode: Tx519

Grund: Vom ausgewdhlten Schritt konnte keine Kopie erstellt werden. Es ist
moglich, dass auf der Festplatte zuwenig Speicher verfiigbar ist.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass auf der Festplatte, auf welcher sich das tempordre

Verzeichnis befindet, noch ausreichend Speicherplatz zur Verfligung steht.

Supportcode: Tx520
Grund: Der ausgewahlte Schritt konnte nicht gelGscht werden.
Abhilfe: Speichern Sie die Anderungen und schliessen Sie das Tutorial. Versuchen

Sie es nach erneutem Offnen des Tutorials nochmals.

Supportcode: Tx521

Grund: Der ausgewahlte Schritt konnte nicht eingefligt werden. Es ist mdglich,
dass auf der Festplatte zuwenig Speicherplatz verfligbar ist.

Abhilfe: Speichern Sie das Tutorial und 6ffnen Sie es erneut. Stellen Sie zudem

sicher, dass im tempordren Verzeichnis noch ausreichend Speicherplatz
vorhanden ist.

Supportcode: Tx522
Grund: Die als Parameter (ibergebene Datei konnte nicht gefunden werden.
Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass die Datei im angegebenen Pfad existiert. Falls es

sich um eine Netzwerkressource handelt, vergewissern Sie sich, dass der
UNC Pfad korrekt angegeben wird. Beispiel:

TutorixEditor.exe /o ”\\server\share\verzeichnis\Datei.tux"
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Supportcode: Tx523

Grund: Der verfligbare Speicherplatz im temporaren Verzeichnis fallt unter die 10
MB Grenze.

Abhilfe: Ldschen Sie Dateien, welche nicht mehr bendtigt werden oder legen Sie
das temporare Verzeichnis auf einer anderen Partition an, in welcher mehr
Speicherplatz verfligbar ist. Um den Pfad des tempordren Verzeichnisses zu
andern, gehen Sie wie folgt vor:

Passen Sie in [Start/Settings/Control Panel/System/Environment] die
Variable ‘TEMP’ und ‘TMP’ entsprechend an.

Supportcode: Tx524

Grund: Die ausgewahlte Bilddatei ist keine von Tutorix unterstiitzte Datei oder
scheint defekt zu sein.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass Dateien, die Sie importieren méchten, vom Typ
Jpg, .gif, .bmp, .wmf oder .emf sind. Um zu Uberprifen, ob es sich um
eine glltige Bild-Datei handelt, kénnen Sie diese im Microsoft Paint 6ffnen.
[Start/Programme/Zubehdr/Paint]

Supportcode: Tx525

Grund: Ein Fehler ist beim Importieren eines Bildes aufgetreten.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass kein anderes Programm auf die zu importierende
Datei zugreift.

Supportcode: Tx526

Grund: Die zu Uberschreibende Bilddatei kann nicht Uberschrieben werden, weil sie
schreibgeschiitzt ist oder von einem anderen Programm benitzt wird.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass kein anderes Programm auf die Bild-Datei, welche
Sie Uberschreiben mdchten, zugreift. Vergewissern Sie sich, dass die Datei
nicht schreibgeschiitzt ist und Sie Uber die nétigen Berechtigungen
verfligen, um die Datei zu Gberschreiben.

Supportcode: Tx527

Grund: Beim Exportieren einer Bilddatei ist ein Fehler aufgetreten.

Abhilfe: Schliessen Sie Tutorix und alle gedffneten Programme. Versuchen Sie es
nach dem Neustart von Tutorix erneut.

Supportcode: Tx528

Grund: Microsoft Paint konnte nicht gefunden werden. Der Schliissel in der
Registry zu MS Paint ist nicht vorhanden oder ungliltig.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass MS Paint korrekt installiert ist. Vergewissern Sie

sich, dass der Registry Eintrag in
[HKEY_CLASSES_ROOT\Paint.Picture\protocol\StdFileEditing\server\
(Default)] existiert und der Pfad zu ,mspaint.exe’ giltig ist.
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Supportcode: Tx529

Grund: ‘mspaint.exe’ kann nicht gefunden werden.

Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass MS Paint korrekt installiert ist und dass der Registry-
Eintrag in
[HKEY_CLASSES_ROOT\Paint.Picture\protocol\StdFileEditing\server\
(Default)] existiert. Der darin enthaltene Wert muss den kompletten Pfad
zu ,mspaint.exe’ beinhalten. Beispiel:

[C:\WINNT\System32\mspaint.exe]

Supportcode: Tx530

Grund: Beim Versuch, eine Bilddatei zu editieren, ist ein Fehler aufgetreten.

Abhilfe: Speichern Sie das Tutorial, schliessen Sie Tutorix und versuchen Sie es
nach dem Neustart von Tutorix erneut.

Supportcode: Tx531

Grund: Es wurde versucht, Tutorix zweimal zu starten.

Abhilfe: Es kann nur eine Tutorix-Instanz gestartet werden.

Supportcode: Tx532

Grund: Im Programmpfad von Tutorix (meist [C:\Program Files\Mindleads

Technology\Tutorix\]) wurden eine oder mehrere der folgenden Dateien
nicht gefunden oder sind beschéadigt:
e TuxHook.dll
e TuxCompress32.dll
e TuxDecompr32.dll

Abhilfe: Starten Sie die Installations-Datei TutorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie
im darauf folgenden Menu Repair. Die fehlenden Dateien werden dann
automatisch festgestellt und bei Bedarf kopiert.

Supportcode: Tx533
Grund: Das temporare Verzeichnis kann nicht gefunden werden.
Abhilfe: Stellen Sie sicher, dass die Umgebungsvariablen richtig gesetzt sind. Gehen

Sie wie folgt vor: [Start/Settings/Control Panel/System/Environment],
passen Sie die Variablen ‘TEMP’ und ‘TMP’ entsprechend an.

Supportcode: Tx534

Grund: Eine andere Applikation hat versucht, auf das tempordare Tutorix
Verzeichnis zuzugreifen.

Abhilfe: Schliessen Sie Programme, welche den Inhalt des temporaren

Verzeichnisses anzeigen kdnnten, z.B. ,Windows Explorer’.

Supportcode: Tx535
Grund: Auf der Festplatte ist nicht genug Speicherplatz vorhanden.
Abhilfe: Zum Start von Tutorix werden mindestens 80MB freier Speicher benétigt.

Léschen Sie nicht mehr bendtigte Dateien oder gehen Sie wie unter ,Tx523’
beschrieben vor.
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Supportcode: Tx536

Grund: Der Microsoft-Agent ist nicht richtig installiert, da die Datei ‘Agt0409.dll" im
MS-Agent-Pfad nicht gefunden werden konnte.

Abhilfe: Starten Sie die Installationsdatei 7utorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie
im darauf folgenden Menu Repair. Stellen Sie sicher, dass im Agent-Pfad
[C:\<windows-verzeichnis>\msagent\intl\] die Datei ,Agt0409.dIl" existiert.

Supportcode: Tx537

Grund: Die Bildschirmauflésung liegt ausserhalb des fiir Tutorix gultigen Bereiches.

Abhilfe: Die Bildschirmauflésung muss mindestens 800 x 600 Bildpunkte aufweisen
und darf 1600 x 1200 Bildpunkte nicht iberschreiten.

Starten Sie Tutorix neu und dricken Sie ,Yes’, wenn Tutorix Sie darauf
hinweist, die Bildschirmauflésung anzupassen.

Supportcode: Tx538

Grund: Tutorix ist nicht korrekt installiert, ein oder mehrere Schliissel in der
Registrierungs-Datenbank fehlen.

Abhilfe: Starten Sie die Installationsdatei TutorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie
im darauf folgenden Menu Repair. Die fehlenden Registrierungsschlissel
werden dann automatisch wiederhergestellt.

Supportcode: Tx539

Grund: Der in der Registrierungs-Datenbank definierte Agent Ordner kann nicht
gefunden werden. )

Abhilfe: Versuchen Sie eine Neuinstallation von Tutorix. Uberpriifen Sie zudem, ob
der Registrierungsschlissel [HKEY_LOCAL_MACHINE\SOFTWARE\
Tutorix\AgentPath] auf ein vorhandenes Verzeichnis zeigt. Standard ist
<windows dir>\msagent.

Supportcode: Tx540

Grund: Die Aufnahmeumgebung konnte nicht richtig initialisiert werden.

Abhilfe: Starten Sie Tutorix neu. Schliessen Sie alle Programme, welche Sie nicht
zwingend zur Aufnahme bendtigen. Stellen Sie sicher, dass das temporare
Verzeichnis auf der System-Partition nicht vom Windows Explorer gedffnet
ist.

Supportcode: Tx541

Grund: Der als Standard definierte Agent konnte nicht gefunden werden.

Abhilfe: Uberpriifen Sie, ob der als Standard definierte Agent (Extras / Options /

Default Agent) im Verzeichnis [<Windows-Pfad>\<MSAgent Pfad>\Chars]
vorhanden ist und Sie Uber die nétigen Zugriffsrechte verfiigen. Starten Sie
die Installationsdatei TutorixEditor20DE.exe erneut, wahlen Sie im darauf
folgenden Menu Repair. Installieren Sie den Standard-Agenten erneut.

Tutorix Editor Benutzerhandbuch 62 /62



	Copyright
	Dokument Konventionen
	Symbole im Text
	Typographische Konventionen

	Vorwort
	Tutorix System Anforderungen
	Hardware
	Software

	Tutorix installieren
	
	Installation ab CD-ROM
	Installation ab Archiv-Datei (Download)

	Installationsvorgang

	Anwendung von Tutorix
	Einführungshinweise
	Edit Mode
	Play Mode

	Tutorials aufzeichnen
	Allgemeines
	Rohfassung aufzeichnen

	Tutorials bearbeiten
	Rohfassung nachbearbeiten
	Überprüfen der Schritte
	Grösse der Interaktionsfelder
	Position des Agenten anpassen
	Gesten des Agenten anpassen
	Texte in den Sprechblasen ändern
	Sprechblasen-Texte nach dem Zufallsprinzip ausgeben
	Sprechblasen Ereignisse
	Interaktionsfelder konfigurieren
	Tastaturinteraktion


	Mehrere Auslösetasten (Triggerkeys) definieren
	
	Mausinteraktion
	Weitere Optionen zum Tastatur-Interaktionsfeld
	Farbe und Muster des Interaktionsfeldes ändern
	Sprachausgabe einstellen
	Individuelle Benennung der einzelnen Schritte
	Aufgabenbeschreibung
	Bedeutung der Symbole im Fenster Aufgabenbeschreibung
	Kurzbeschreibung des Tutorials
	Globale Agenten-Optionen
	Begrüssungsbild / Begrüssungsansprache einstellen


	Tutorials abspielen
	Tutorials drucken
	Erweiterte Tutorial-Einstellungen
	Bildschirmabgriff importieren (Import Screenshot)
	Bildschirmabgriff bearbeiten (Edit Screenshot)
	Bildschirmabgriff exportieren (Export Screenshot)

	Programm-Einstellungen
	Standard-Agent festlegen
	Standard-Sprache festlegen
	Standard-Pfad für Tutorials
	Kompression einstellen
	Bild-Editor konfigurieren

	Technische Informationen
	Dateiformat
	Kommando-Zeilen-Parameter
	Sprachausgabe-Vorgaben ändern
	Benötigte Dateien
	Einstellungen in der Registrierungs-Datenbank
	Supportcodes und ihre Bedeutung


